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Aus Dr hahns Wahlkreis
O Geeſtemünde 19 Jan Jn der hieſigen Provin

jal Ztg fordert das Zentralkomitee für die Kandidatur
ahn die Anhänger des Bundes der Landwirte auf für den

fationalliberalen Freiherrn von Richthofen einzu
treten Damit iſt die Wahl des Nat ionalliberalen der in
der Stichwahl mit einem Sozialdemokraten ſteht geſichert

Wahlkreis Wittenberg Schweinitz

Das Volksblatt ſchreibt
Wie nunmehr feſtſteht hat der mit dem Reaktionär

Lettre in Stichwahl ſtehende fortſchrittliche Kand dat Dr
Dove die Stichwahlbedingungen unſerer Partei anerkannt
Es erwächſt deshalb für alle ſozialdemokratiſchen Wähler die
dringende Pflicht unter allen Umſtänden bei der am kommen
den Sonnabend ſtattfindenden Stichwahl für Dove einzu
treten Keiner bleibe zu Hauſe Jeder Soz aldemokrat
ſtimmt für Dove Nieder mit dem ſchwarzblauen Block ſei die
Loſung

Dr Wiemer kommt nicht wieder in den Reichstag
Unter dieſer lieblichen Ueberſchrift bringt die Nord

häuſer Allgemeine Ze tung ein Eingeſandt eines rech t s
ſtehenden Wählers in dem damit gedroht wird falls
nicht von der Leitung der Fortſchrittlichen Volkspartei um
gehend kurz und bündig und ohne alle Klauſeln den Parteien
der Rechten unbedingte Stichwahlhilfe in den Kreiſen zuge
ſichert wird in denen dieſe gegen die Sozialdemokratie zu
kämpfen haben daß dann die Rechtsſtehenden durch
Wahlenthaltung dem Genoſſen zum Siege verhelfen

Der Rechtsſtehende ſollte doch wiſſen daß die Fortſchritt
liche Volkspartei keinen Kuhhandell treibt

Noch einmal die Konferenz mit dem Kanzler
Die Kölniſche Ztg läßt ſich aus Berlin melden

Die Abendblätter melden es hätte geſtern unter dem Vorſitz
des Reſchskanzlers eine Konferenz ſämtlicher bürgerlichen
Parteien mit Ausnahme der Fortſchrittlichen Volkspartei
ſtaktgefunden wobei über das gemeinſame Verhalten bei den
Stichwahlen eine Entſcheidung getroffen worden ſei Dieſe
Nachricht iſt unzutreffend Es iſt zwar von der Regie
rung eine ſolche Zuſammenkunft geplant geweſen die nat onal
liberale Partei hat es aber abgelehnt daran teilzunehmen
Dagegen hat ſich die nationalliberale Partei bereit erklärt
über die Stichwahlen mit den einzelnen Parteien als ſolchen
mit Ausnahme des Zentrums zu verhandeln
Eventuelle Verhandlungen mit dem Zentrum müſſen den pro
vinziellen Organ ſationen namentlich in Rheinland Weſt
falen überlaſſen bleiben Bis jetzt konnten von der national
liberalen Partei nur Verſtändigungsverſuche über einzelne
Wahlkreiſe mit der Deutſchen Reichspartei unternommen
werden

Abermals eine Mahnung der N A Ztg
Die Norddeutſche Allgemeine Ztg gibt in einem Zu

den Stichwahlen überſchriebenen Artikel zu daß ſich durch

die Wahlen am 12 Jan ſo beträchtliche Verſchie
bungen in den Parteiverhältniſſen erkennbar gemacht
haben daß das Schreckbild des ſchwarz blauen Blocks jetzt
in die Ecke geſtellt werden ſollte Deshalb wiederholt das
offiziöſe Blatt ſeine Mahnung an die bürgerlichen Wähler
in den Stichwahlen dem Sozialdemokraten keine Stimme
mehr zu geben Die N A Ztg ſagt

Trotz des Scheiterns einer Einigung der Vorſtände
der bürgerlichen Parteien und trotz der vom Ausſchuß der
Fortſchrittlichen Volkspartei ausgegebenen Loſung gegen
jede Unterſtützung von Stichwahlkandidaten der Rechten
und des Zentrums alſo mit Wirkung zugunſten der So
zialdemokratie wiederholen wir unſere Forderung an
jeden nationalgeſinnten ſtaats und königstreuen Wähler
in allen Fällen ſeine Stimme gegen den Kandidaten der
Sozialdemokratie abzugeben
Stichwahlabkommen zwiſchen den Nationalliberalen und

der Reichspartei

Offiziös wird gemeldet Zwiſchen den Parteileitungen
der Deutſchen Reichspartei und der national
liberalen Partei ſind Vereinbarungen dahin getroffen
worden daß beide Parteien ſich in nachſtehenden Wahlkreiſen
gegenſeitige Stichwahlhilfe leiſten 1 Jn der Provinz Sachſen
in Mansfeld Bitterfeld Sangerhauſen RNeuhaldensleben
Halberſtadt Torgau 2 Jn der Provinz Brandenburg in
Frankfurt Lebus Guben Lübben Sorau Forſt Kottbus
Spremberg Jüterbock Zauch Belzig Potsdam Oſthavelland
Weſtpriegnitz Die von dem geſchäftsführenden Ausſchuß
der Fortſchrittlichen Volkspartei ausgegebene
Wahlparole hat die Leitung der Reichspartei veranlaßt ihre
Parteigenoſſen zu erſuchen keinen zur e Wahl
ſtehenden Kandidaten der Fortſchrittlichen Volkspartei zu
unterſtützen

Jn den meiſten dieſer Wahlkreiſe haben ſich die betreffen
den Parteiorganiſationen bereits in derfelben Richtung er
klärt ſo daß die praktiſche Bedeutung dieſes Abkommens
gering iſt

Wahltermine
Bisher ſind die folgenden Stichwahltermine feſtgeſetzt
Am 20 Januar Oſtpreußen Tilſit Niederung Labiau

Wehlau Königsberg Land Gumbinnen JInſterburg
Brandenburg Königsberg Rm Schleſien Sagan Sprottau

Hannover Hameln Springe Emden Leer Melle Diepholz
Provinz Sachſen Man gfelder See und Ge

birgskreis Weſtfalen Bieleſeld Wiedenbrück
Heſſen Naſſau Wiesbaden Regierungsbezirk Kaſſel in
allen Kreiſen Rheinprovinz Wetzlar Altenkirchen Diez
Limburg Königreich Bayern Germersheim Neuſtadt
Pfalz Zweibrücken Würzburg Schweinfurt Augsburg

Schwabmünchen Werthingen Jmmenſtadt Königreich
Sachſen in allen Kreiſen Baden ebenſo
Braunſchweig ebenſo Kobuxg

Am 22 Januar Oſtpreußen Memel Heydekrug Weſt
preußen Danzig Brandenburg Berlin I Arnswalde
Friedeberg KottbusSpremberg Schleſien Breslau Oſt
Görlitz Lauban Schleswig Holſtein Tondern Huſum
Hannover Uelzen Lüchow Göttingen Weſtfalen Hagen

Heſſen Naſſau Homburg Frankfurt Bayern Bayreuth
München Straubing Kaiſerslautern Anhalt in
allen Kreiſen Sachſen Weimar ebenſo Olden
burg Oldenburg Lübeck Varel Jever

Halle a Freitag den 19 Jannar 1912

Am 25 Januar Weſtpreußen Elbing Brandenburg
PotsdamOſthavelland Kalau Luckau Landsberg Soldin

rankfurt Lebus SorauForſt ZüllichauKroſſen Guben
übben Schleſien Löwenberg Hannover Osnabrück

Rheinprovinz Elberfeld Barmen Lennep Mettmann
BochumGelſenkirchen Düſſeldorf Mörs Rees Württem
berg und Elſaß Lothringen in allen Kreiſen
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Der italienijch franzöſiſche
Zwiſchenfall

s Aus Paris wird gemeldet
Die Beſchlagnahme des Carthage wird in der Preſſe

ſehr ausführlich beſprochen Aber überall iſt man der Meinung
daß dieſer peinliche Zwiſchenfall doch zu keinen ernſten
Schwierigkeiten Anlaß geben wird Es iſt nicht bekannt
geworden was die Rechtsgelehrten des Auswärtigen Amtes
denen die Frage vorgelegt wurde geſagt haben aber aus gewiſſen
Andeuntungen konnte man ſchließen daß die Franzoſen die prin

zipielle Berechtigung der Jtaliener zur Beſchlag
nahme des Schiffes nicht beſtreiten können Es ſteht feſt
daß ein Schiff auch wenn es von dem neutralen Hafen in einen
anderen neutralen Hafen geht auf Konterbande unterſucht
werden kann und nach der Londoner Deklaration gehören avia
tiſche Apparate und Teile aviatiſcher Apparate zur ſogenannten
relativen Konterbande Jm Prinzip hatten die Jtaliener alſo
recht ob ſie klug getan haben ihr Recht aus zu
üben iſt eine andere Frage Die Beſchlagnahme des
Schiffes hat in Marſeille wo man den Jtalienern nie gewogen
iſt und ebenſo in Tunis außerordentliche Entrüſtung her
vorgerufen Merkwürdigerweiſe konnte der Kapitän des Schiffes
noch einen ganzen Tag Funkendepeſchen mit Frankreich aus
tauſchen So bekam der Matin ein drahtloſes Telegramm in
dem der Kapitän des Schiffes die Szenen der Beſchlagnahmung
in den lebhafteſten Farben ſchildert Nach dieſem Bericht hat ſich
der franzöſiſche Konful in Pagliari dem Vorgehen der Jtaliener
auf das allerenergiſchſte widerfetzt Die Carthage befindet ſich
noch immer unter Beſchlagnahme auch der drahtloſe Verkehr mit
Frankreich iſt verboten worden

Wie aus Rom gemeldet wird erklärte der dortige franzöſiſche

Geſchäftsträger dem Miniſter des Aeußeren Marquis di San
Giuliang daß die franzöſiſche Regierung alle Vorbehalte
betreffs der Wegnahme der Carthage mache und fügte hinzu

daß Frankreich eine raſche Beilegung der Beſchlagnahme als ein
Zeichen freundſchaftlicher Geſinnung anſehen würde
Jn einer anſcheinend offiziöſen Note die in Paris ausgegeben
wurde wird bemerkt falls die italieniſchen Behörden den Verdacht
hegten daß ein franzöſiſches Schiff ſich mit Kriegskonterbande
befaſſen könne hätten ſie die franzöſiſche Regierung
verſtändigen ſollen die ſich gewiß beeilt hätte die Sache
aufzuklären Dann wäre dieſer Zwiſchenfall der in Frankreich
peinliches Befremden hervorrufen müſſe vermieden worden

Feuilleton

Die Nahrungsmenge
d Die Nährſtoffe werden vom Menſchen aufgenommen um
den Verluſt an Körperſtoffen zu decken die in der Arbeit des
Lebens verbraucht werden Aus der in der Atmung ausge
ſhiedenen Menge von Kohlenſäure und Waſſer aus dem Stick
toffgehalt der wäſſerigen Ausſcheidungen der Sekretionsorgane
Rieren läßt ſich berechnen wieviel Eiwe ßſtoff und Fett

ein hungernder Organismus zu ſeiner Erhaltung während
eines beſtimmten Zeitraumes von ſeinen Körperſtoffen ver
braucht hat

Jn den zweiten 24 Stunden nach der letzten Nahrungs
zufnahme ſah der Verfaſſer bei einem wohlgenährten jungen

anne bei relativer Körperruhe das Körpergewicht nach
h alles nicht ſtreng zu letzterem Gehörigen ſinken von
643 auf 68 513 Gramm d h um 1130 Gramm Dieſe Ge

wichtsabnahme wurde vorwiegend durch Abſcheidung von
ſſer in den Lungen an der Haut und durch die Nieren

hervorgerufen Aus den während 24 Stunden vollkommen
ſelten gasförmig und tropfbarflüſſig abgegebenen Aus

eidungen des Körpers ergab ſich nur ein Verluſt von 50,7
ramm Eiweißſtoff und 198,1 Gramm Körperfett zuſammen

We Abgabe feſter organiſcher Körperſtoffe von 248,8 Gramm
e zu n eine nur wenige Gramm betragende Ausſcheidung
Horganiſcher Salze durch die Nieren kam Mit dieſer gering

Aſigen aus den Organen ſelbſt entnommenen Nährſtoffmenge
m ritt an dem Hungertage der Körper die ganze Summe von
m chaniſchen Leiſtungen die das Leben von unſerem Organis

aus bei relativer Körperruhe forbert Dieſe Stoffmenge reicht

tit Durch das Entgegenkommen des Bibliographiſchen Jn
nur in Leipzig ſind wir in der Lage unſere Leſer mit einem
An ſanten Abſchnitt aus Prof Dr Joh Rantes klaſſiſcher

hropologie Der Menſch bekannt zu machen deren erſter
win völlig neubearbeitet demnächſt in dritter Aufiage erſcheinen

gabe von Waſſer und feſten organiſchen Stoffen namentl ch
von Körperfett weit beträchtlicher wenn wir von unſerem
hungernden HOrganismus auch noch eine beträchtliche äußere
Arbeit verlangen m Die im Hungerzuſtande verbrauchte
Stoffſumme reicht aber ebenſowenig zu einer vollſtändigen
Ernährung aus wenn wir durch Nahrungszufuhr unſeren Or
ganismus zu einer inneren Arbeit d h zur Arbeit der Ver
dauung zwingen Die Stoffſumme die wir als Minimal
menge von Nahrung dem Menſchen zuführen müſſen um nicht
nur ſeinen Körper zu erhalten ſondern um dieſen auch arbeits
fähig zu machen muß daher beträchtlich größer ſein als die
Stoffmenge deren der Organismus bei äußerer Körperruhe
und bei Ausfall der ſonſt faſt unabläſſig fortgehenden inneren
Arbeit der Verdauungsorgane und den daraus ſich ergebenden
phyſiologiſchen Konſequenzen im Hungerzuſtande bedarf

Die ine die der erwachſene Menſch zum
Zwecke des Erſatzes der in der Organarbeit verbrauchten
Organe oder Körpereiweißſtoffe nötig hat iſt auffallend geringJn der Koſt der ärmſten Volksklaſſen in Aordventſchlant

Luckau bei der die Kartoffel eine beſonders wichtige Rolle
ſpielt treffen nach Böhms Angaben auf einen erwachſenen
Mann für 24 Stunden etwa 64 Gramm Eiweiß Das iſt wohl
als die untere Grenze anzuſehen für die zur Organerneuerung
notwendige Eiweißſtoffnmenge Führen wir in der Nahrung
mehr Eiweiß zu ſo wird dieſes nur bei geſteigerter Muskel
arbe t zur Verbeſſerung der Organernährung ſpeziell zum
Wachstum der Muskelfleiſchmaſſe und zwar auch dann nur
teilweiſe verwendet während der oft beträchtlich große Reſt
unmittelbar zum Zwecke der Erzeugung lebendiger Kraft im
Organismus dem Stoffwechſel unterliegt ebenſo wie die
übrigen organiſchen Nährſtoffe Zucker Fette Leim uſw
Eſſen wir genügende Eiweißmengen was z B durch den Ge
nuß von feftloſem Fleiſch annähernd zu erreichen iſt ſo wäre
es wohl möglich daß wir mit dem Eiweiß als einzigem ger

ba das Geſamtbedürfnis unſeres Organismus n e er
rung decken könnten Bei äußerer Körperruhe wären

dazu für einen erwachſenen Mann in 24 Stunden 2 Kilo
e Fleiſch erforderlich was etwa 438 Gramm Eiweiß

h Le a T Tr i e ehe

jedoch nicht hin die Körperabnahme wird in Bezug auf Ab unſerer oben gemachten Angabe 64 Gramm Eiweiß als not
wendig zur Organernährung an ſo würden bei einer lediglichaus ſeltfeeten Fleiſch beſtehenden Nahrung zum Zwecke der

Erzeugung lebendiger Kraft in 24 Stunden 374 Gramm Ei
weiß mehr verbraucht werden d h über achtmal ſoviel mehr
als der Körper zur Erhaltung ſeiner Organe bedarf

Dieſe geſamte Eiweißmenge die zur Organbildung nicht
verwendet wird kann erſetzt werden durch andere Nahrungs
ſtoffe durch Zucker als ſolcher Trauhenzucker kommt bekannt
lich auch das Stärkemehl und der lösliche Teil der Zelluloſe
im Organismus nach der Verdauung in die Säftemaſſe durch

Fette und durch Gelatine Leim welch letztere das Eiweiß
als organbildenden Stoff nicht zu erſetzen vermag ſich aber
ſonſt in der Ernährung dem Eiweiß ſehr ähnlich verhält Nach
den oben gegebenen Wertbeſtimmungen der Nahrungsmittel
je nach der von ihnen dem Organismus gelieferten Summe
verwendbarer Spannkräfte müſſen wir von Zucker etwa die
doppelte Menge genießen um in der Nahrung die einfache
Menge Fett zu erſetzen Etwa ebenſo hoch wie der des Zuckers
iſt der Nährwert der Gelatine Leim

Nach dieſen Erfahrungen ſind wir nun in der Lage die
ausreichende Koſt eines Menſchen aus einer Stoffmiſchung der
vier gewöhnlichen Nahrungsſtoffe für 24 Stunden willkürlich
zu variieren Wenn in der Tageskeſt nur die nötige Menge
Eiweiß Waſſer und anorganiſche Salze für die Organ
ernährung enthalten ſind ſo können ſich die übrigen Nähr
ſtoffe innerhalb der oben angegebenen Grenzen gegenſeitig
erſetzen alſo etwa zwei Teile Zucker oder Gelatine Leim
für einen Teil Fett

Die gegenſeitige Vertretbarkeit der Nährſtoffe iſt für die
einzelnen Perſonen jedoch bekanntlich nicht vollkommen die
ſelbe da der eine den einen Nährſtoff z B Fett leichter ver
daut als der andere Auch innerhalb der ehe der
Fett und Zuckergruppe finden ſich nicht unbeträchtliche Ver
ſchiedenheiten in der Größe ver Verdauungsarbeit welche die
einzelnen chemiſchen Körper fordern Durch dieſe individuellen
Schwankungen wird aber die allgemeine Geſetzmäßigkeit nicht
eſtört Daß auch die Zubereitung Würzung Miſchung der

iſen und anderes noch Einflüſſe auf größeren oder ge
ringeren Verdanungskraftaufwand ausüben haben unſere Be
prechungen der ng ergeben Die oben ge
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Die Dreibundfrage
Zur Romfahrt des Herrn v Kiderlen Wächter
S Die für kommenden Sonntag angeſagte Zuſammen

runft des Staatsſekretärs v Kiderlen Wächter mit
dem italieniſchen Miniſter des Außern Marq vis di San
Giuliano in Rom hat die Dreibundfrage wieder
ins Rollen gebracht Wir haben geſtern die telegraphiſche
Meldung wiedergegeben wonach dem Journal Jtalia
zufolge die Miniſterentrevue keine Verhandlung über Er
neuerung des Dreibundes im Auge habe Das offenbar offi
ziös inſpirierte Blatt ſchreibt u a in ganz klaren Worten

Das Bündnis müſſe durch die Zuſtimmung der Völker
gehoben und geſtärkt werden Jtalien müſſe ſich überzeugen
daß es den Deutſchen näher ſteht als die Türkei Darauf
komme es an Die Erneuerung des Bündniſſes das erſt
t914 erlöſche und vor Mitte 1913 gekündigt oder erneuert
werden müſſe werde dann ganz von ſelbſt kommen

Wenn ein offiziöſes italieniſches Blatt ſo tut als hätte
Jtalien ein Recht an die Erneuerung des Dreibundes Be
dingungen zu knüpfen ſo ſtellt es die Dinge auf den Kopf
Aus dem Dreibundverhältnis hat das iſt längſt feſtgeſtellt
Jtalien politiſch und wirtſchaftlich weit größere Vorteile ge
zogen als die Zentralmächte Die italieniſche Bevölkerung
und die von ihr abhängigen Politiker haben freilich jedesmal
wenn das Land durch eigene Leichtfertigkeit und Mißwirt
ſchaft in Bedrängnis geriet den Dreibund dafür verantwort
lich gemacht und ſtürmiſch die Auflöſung des Bundesverhält
niſſes verlangt Die verantwortlichen Staatsmänner jedoch
haben ſich durch das Geſchrei wohlweislich nicht irre machen
laſſen und werden es auch jetzt nicht tun

Geſetz zum Schutz Arbeitswilliger
Von unſerm Korreſpendenten

Berlin 18 Jan Telegr
Die RNorddeutſche Allgemeine Ztg wendet fich in einem

offigiös inſpirierten Artikel gegen die Annahme als ob es
ſich bei dem angekündi ten Geſetzentwurf um ein Aus
nahmegeſetz handele Sie ſchreibt

Aus einer hieſigen v iſt die Na inviele Zeitungen übergangen wonach dem neuen Reichsta
bald nach ſeinem Arbeitsbeginn der Entwurf zu einem Geſe
über den Schutz Arbeitswilliger gegen den Streik
terrorismus vorgelegt werden ſoll damit gewiſſermaßen die
Probe auf das Exempel gemacht werde ob in dem neuen

tage ſich eine Mehrheit für nationale Aufgaben finden
werde

Demgegenüber iſt feſtzuſteklen daß der Reichskanzler von
Bethmann Hollweg in der Sitzung des Reichstages vom
10 Dezember 1910 folgendes erklärt hat Bei den weiteren

Arbeiten nämlich über die Reform unſeres materiellen Straf
rechts wird geprüft werden ob und inwieweit es notwendig
und möglich iſt das re e zu eng auch in der
Richtung daß die perſönliche Freiheit und das perſönliche

n nachhaltiger geſchüßt wird als
isher

Der Reichskanzler hat im Verlauf dieſer Rede dann wei
ter dargelegt Fürſt Bülow hat mehrfach in dieſem hohen
Hauſe erklärt daß Reich und Staat daß Monarchie und Ge
ſellſchaft bei furchtloſer Anwendung der geſetzlichen Mittel
in der Lage ſeien jeden Verſuch des Umſturzes nieder
zuhalten Derſelben Anſicht bin ich auch Vorſchläge zu
Ausnahmegeſetzen mache ich Jhnen nicht

Jn der Sitzung des Reichstages vom 13 Dezember 1910
hat der Staatsſekretär des Jnnern Dr Delbrück gegenüber
dem Abgeordneten Frank Mannheim ausdrücklich auf dieſe
Ausführungen des Reichskanzlers hingewieſen und wiederholt
beſtätigt daß ein Ausnahmegeſetz in der fraglichen
Richtung nicht beabſichtigt ſei

Wie wir hören iſt eine Aenderung in dieſen Abſichten
bei den maßgebenden Stellen nicht eingetreten

machten Angaben bezüglich der Mengenverhältniſſe in denen
ſich die einzelnen Nährſtoffe vertreten können erleiden daher
im Einzelfall manche Einſchränkungen immerhin ſind ſie aber
r die allgemeine Orientierung von ausſchlaggebender Be
eutung

Die Geſamtausgaben des erwachſenen Menſchen an Kohlen
ſtoff und Stickſtoff aus chemiſchen Stoffen die im Stoffwechſel
der Organe wirklich gedient haben belaufen ſich nach meinen
Beobachtungen in 24 Stunden bei reichlicher Ernährung auf
etwa 15 Gramm Stickſtoff und 214 Gramm Kohlenſtoff gleich
1 14 C v Voit forderte nach ſeinen zahlreichen Beſtim
mungen für eine ausreichende Ernährung etwas mehr
18,3 Gramm Stickſtoff und 328 Gramm Kohlenſtoff gleich 1 18
dieſe relativen und abſoluten Quantitäten ſind enthalten in
ca 1400 Gramm Schwarzbrot das ſonach dem Nahrungs

3 des Menſchen beſſer als fettloſes Fleiſch vgl S 322
entſpricht

Als ausreichende Nahrung für einen erwachſenen jugend
lichen Mann von 74 Kilo Körpergewicht bei geringer Muskel
arbeit kann nach des Verfaſſers Erfahrungen dienen

Eiweißſtoffe 100 Gramm
t 100Stärkemehl Zucker 249

San

Waſſer 2535
zuſammen 3000 Gramm

Dieſer Koſtſatz kann aber nach dem Geſagten weſentlich
modifiziert werden ohne daß die Ernährung darunter leidet

C v Voit beobachtete als ausreichende ſelbſtgewählte Koſt
bei Arbeitern in München im Mittel aus 30 Einzelbechach
tungen

Eiweißſtoffe 74 Gramm
ett e 33hlehydrate r M00

5 lut die gl Mund an en in her W
Roffe 70 F Kohlehydrate 200 zum Veweis däß zwiſchen

Wie ein Telegramm meldet hat die Hamburger
Bürgerſchaft einen Antrag angenommen den Senat zu er
ſuchen im Bundesrat für einen beſſeren Schutz der Arbeit s
willigen durch Ergänzung der einſchlägigen reichsgeſetzlichen
Beſtimmungen insbeſondere auch auf ein Verbot des Streik
poſtenſtehens hinzuwirken Für den Antrag wurden 82
gegen ihn 41 Stimmen abgegeben

Das Urteil im Leipziger Spionageprozeß
enthält folgende Begründung

Die Beweisaufnahme habe ergeben daß Jngenieur von
Cerno auf einen Brief eines Bekannten hin nach Berlin
e ſei um dort mit einem Beamten des ruſſiſchen

achrichtenburegus in Verbindung zu treten Er
habe den Auftrag angenommen gegen eine monatl che Ver
gütung ſtändig in Deutſchland zu bleiben und von hier aus
Berichte über die deutſche Marine insbeſondere über
die Stimmung in Marinekreiſen und im Publikum nach Ruß
land gelangen z laſſen Von Kiel aus wo er ſich ein Jahr
aufgebalten habe habe er auch Berichte abgeſch ckt die aber
nach Anſicht des Gerichtshofes keine geheimzuhaltenden Dinge
betroffen und in der Hauptſache aus Jeitunosausſchnitten be
ſtanden hätten oder der Phantaſie des Angeklagten von Cerno
entſprungen wären Deshalb könne ouch bei ihm der Verſuch
des Verrats militäriſcher Geheimniſſe nicht angenommen wer
den Dagegen bedeute aber ſchon die lWebernahme ſeines
Spionageauftrages eine nach S 5 des Spionagegeſetzes
mit einer Mindeſtſtrafe von 3 Monaten Gefängnis bedrohte
Handlung Dieſe ungenügenden Berichte des Angeklagten
v Cerno kFätten die ruſſiſche Regierung mißtrauiſch gemacht
Deshalb ſei es Aufgabe des Marineoffiziers v Wino
gradoff geweſen den Cerno zu beobachten Da man an
dem Werte der Beobachtungen von Winogradoffs zweifelte
habe man dem Angeklagten Winogradoff vücht widerlegen
können daß ſeine Kieler Reiſe zunächſt nur dieſer Kontrolle
des Angeklagten v Cerno gedient habe Erwieſenermaßen
habe aber v Winegradoff ſeinerſeits ſelbſt Aufzeichnungen
über die Feſtungshäfen von Cuxhaven gemacht und abſchicken
wollen Als mildernden Umſtand könne man ſeine gen
ſchaft als ruſſiſcher Offizier zugute rechnen während v Cerno
rein gewinnſüchtig gehandelt habe

S Amtlich wird in der Norddeuiſchen Allge
meinen Zeitung geſchrieben

Jn der 1 Sitzung des Aboeordnetenhauſes am 15 d M
hat der preußiſche Finanzminiſter unter anderem eine Er
höhung der Unterſtützungsfonds für Beamte durch den Etats
entwurf für 1912 um 3 Millionen Mark angekündigt und da
bei betont daß es notwendig erſcheine bereits im laufenden
Etatsjahre in gewiſſen Grenzen Mehrbeträge über die bereits
vorhandenen Mittel hinaus bereitzuſtellen um dem dringen
den Bedürfniſſe nach verſtärkten Unterſtützungen zu begegnen
Auch der Entwurf des Reichshaushaltsetats für 1912 ſieht eine
erhebliche Verſtärkung der Unterſtützungsſonds für Beamte
und Unteroffiziere vor Wie in Preußen beſteht auch im
Reiche die Abſicht ſchon für das Rechnungsjahr 1911 bei den
Unterſtützungsfonds im Wege der Etatsüberſchreitung Mittel
flüſſig zu machen Da nach den Etatsgrundſötzen Unterſtützungs
fonds an ſich nicht überſchreitbar ſind kann allerdings die
Auszahlung der Mehrbeträge erſt erfolgen nachdem ſich die
verbündeten Regierungen der Zuſtimmung des Reichstags ver
gewiſſert haben Zu dieſem Zwecke wird bei Einbringung des
Etats im Reichstag eine entſprechende Ankünd igung gemacht
werden um den Parteien Gelegenheit zu geben bei den Etats
beratungen Stellung zu nehmen Daß vom Reichstage
Widerſpruch erhoben werden ſollte iſt nicht anzunehmen es
darf daher damit gerechnet werden daß noch im Laufe dieſes
Rechnungsjahres die Mehrbeträge an Unterſtützung für
die Beamten uſw des Reichs zur Auszahlung kommen

Zum Schutze der Zeugen gegen Beleidigungen vor Gericht
hat wie der Straßb Poſt geſchrieben wird der Vorſitzende
des Schöffengerichts zu Diedenhofen Amtsrichter Dr Martin
folgende Maßregel getroffen Bei Hinweis auf ihre Pflichten
wird den Zeugen und Sachverſtändigen gleichzeitig in der
Hauptverhandlung mitgeteilt daß ſie ein Recht auf
Schutz gegen Angriffe auf ihre Ehre haben
Es wird ihnen anheimgeſtellt ſich zum Wort zu melden

München und Stocholm das Klima für die Ernährung keinen
Unterſchied bedingt

Bei ſtarker körperlicher Arbeit durch die der geſamte
Stoffverbrauch bedeutend geſteigert wird muß nach v Voit
die Geſamtmenge der Nahrung höher gegriffen werden etwa

Eiweißſtoffe 110 120 GrammFette r 60 700Stärkemehl Zucker 450 500
dazu noch Salze und Waſſer

Wie viel geringer aber die Eiweißſtoffmenge ſein kann
bei der ſich der einzelne wie eine ganze Bevölkerung immer
hin noch arbeitskräftig zu erhalten vermag wenn nur die ge
nügende Menge von anderweitigem Nährmaterial geliefert
wird ergibt die oben gemachte Angabe über die Eiwe ßmenge
in der Nahrung der ärmlichſten Arbeiterbevölkerung Nord
deutſchlands Mit den obigen ſtimmen auch ältere Angaben
überein nach denen die Eiweißmenge in der Koſt engliſcher
Landbauern zwiſchen etwa 67 und 88 Gramm in 24 Stunden
ſchwankt Wird der erwachſene Menſch bei Körrerruhe ſonſt
ausreichend aber ohne Zufuhr von Eiweißſtoffen in den
Nahrungsmitteln ernährt ſo verbraucht er am zweiten Ver
ſuchstage nur 51,5 Gramm Eiweißſtoffe alſo kaum mehr als
bei vollkeommener Nahrungsenthaltung in der Ruhe wofür
wir 50 7 Gramm fanden Dies beweiſt daß als Minimum des
Eiweißverbrauches eines arbeitenden Erwachſenen die ange
gebenen Größen von 64 oder 67 Gramm Eiweißſtoff wohl aus
reichen können Es iſt das von hoher Wichtigkeit für die Be
levehen der Ernährungsverhältniſſe unter abnormen Ver

iſſen
Neugeborene und Kinder bedürfen im Verhältnis be

trächtlich viel mehr Nahrung als Erwachſene E Feer be
ſtimmte das Tagesquantum das ein 8226 Gramm ſchwerer
Säugling von 30 en an der Mutterbruſt erhielt zu 951
Gramm Die Muttermilch enthält in 100 Teilen 1,8 Teile
Eiweißſtoffe 3,4 Fette 6,1 Zucker und 0,2 Aſche woraus ſich
nach v Bunge als Nahrung für 24 Stunden in Grammen be
rechnet 15 2 Eiweißſtoffe 32,3 Fette 58,0 Zucker 1,9 Aſche
Jm Verhältnis e ausreichenden Ernährung eines Er

a nes ſtark mechaniſch arbeitenden zeigt ſich
der Fettgehalt Rahrung des Säuglings um mehr als das

falls ein Angeklagter oder Privatkläger ihre Glaubwürdi
keit in Frage ſtellt oder Tatſachen über ſie behauptet d
ehrenkränkend für ſie ſind Jn letzter Zeit iſt es gerade n
Mode geworden daß Zeugen die ungünſtig für einen m
geklagten uſw ausſagen angegriffen und beleidigt wer
den ſo daß die glaubwürdigeren Elemente det
Bevölkerung ſich möglichſt davor zu drücke
ſuchen Zeuge zu ſein der Erforſchung der Wahrheit
iſt damit nicht gedient Die oben erwähnte Maßregel ſtreht
erhöhten Schutz der Zeugen und Verminderung der ungerecht
fertigten Angriffe gegen ihre Glaubwürdigkeit und Ehre an

Aus den Kolonien

Keine Srmäbigung der sücdwestafrikanischen
Sisenbahn Frachttarite

In der Sitzung der Gemeinderats der Stadt Lüderitz
bucht vom 29 November gelangte die Antwort des Kaiſerlichen
Gouvernements auf eine Eingabe der Stadtverwaltung um Er
mäßigung der Tarifſätze für Bodenprodukte zur
Verleſung Das Kaiſerliche Gouvernement teilt laut Lüderitz
kuchter Zeitung mit daß die vorgeſchlagene Ermäßigung nicht
platzgreifen könne weil die Pächterin der Südbahn
das iſt die Koloniale EiſenbahnBau und Betriebsgeſellſchaft
keine ausreichenden Zugeſtändniſſe machen
wolle Angefichts dieſer Mitteilung des Gouvernements können
wir unſere Behauptung nicht aufrecht erhalten daß die Reform
pläne der hieſigen Regierung durch einen Federſtrich des Kolonigl
amtes in Berlin zu Fall gebracht worden ſind Das Reichs
koloniglamt hat das Weiterbeſtehen der alten viel zu hohen
Tarife nicht dekretiert ſondern die Verhandlungen des Kolonial
amts mit der Betriebspächterin der ſogenannten LenzGeſellſchaft
ſind ergebnislos geblieben weil die Pächterin auf ihren Vertrag
pocht und keine ausreichenden Zugeſtändniſſe machen will

Jm Grunde genommen kommt das alles jedoch auf dasſelbe
heraus Das Kolonialamt hat den Vertrag mit der Lenz Geſell
ſchaft abgeſchloſſen und ſich damit die Hände gebunden Der Vor
fall zeigt ſo recht wie herrlich weit wir es ſeit dem Beginn der
rielgerühmten Dernburgſchen Vertragspolitik gebracht haben er
zeigt wie es einer Kolonie ergehen muß die nicht nach Geſetzen
fendern nach Verträgen regiert wird

Zeit es ſich als dringend nötig die Umwandlung der Brutto
abgaben auf Diamantenbergbau in Nettoabgaben vorzunehmen
ſo ſtehen der Durchführung dieſer Maßnahme die Anſprüche der
D K G entgegen Will die Regierung den Farmern das Leben
erleichtern die Produktion und den Abſatz von Acker und Garten
bauerzeugniſſen ermöglichen fo wird ihre gute Abſicht durch den
Widerſtand einer Privatgeſellſchaft zunichte

Die Kalklager von Okahandja
Kalk namentlich in gelöſchtem Zuſtande findet in Deutſch

Südweſtafrika in der Hauptſache nur als Mauer und Putzkalk Ver
wendung er iſt aber auch ein vorzügliches Dungmittel und findet
in Deutſchland in der Landwirtſchaft viel Verwendung Der Kalk
begünſtigt und erleichtert die Zerſetzung kieſelſauer Tonverbin
dungen und beſchleunigt den Uebergang der für die Pflanzenwelt
ſo wichtigen alkaliſchen Stoffe aus den Mineralien in den Boden

Der in Okahandja vorkommende Kalk gehört laut Südweſt
bote der Urformation an er iſt körnig kriſtalliniſcher Marmor
ohne jegliche freinde Beimiſchung und findet ſich in Lagern von
2 bis 5 Metern Stärke zwiſchen Glimmer eingebettet vor Be
merkenswert iſt daß die Lager alle auf dem Kopf ſtehen und ſehr
tief zu gehen ſcheinen bis jetzt ſind vier ſolche Riffe in einer
Länge von ca 1 Kilometer feſtgeſtellt ſo daß für die Werke eine
Lebensdauer von mindeſtens 100 Jahren garantiert iſt Marmor
iſt der beſte und reinſte Kalkſtein zum Brennen Die Vorzüge
dieſes Kalkes die günſtige Lage der Okahandja Werke zur Bahn
und der große Holzreichtum im Diſtrikt Okahandja ſichern ſo große
Vorzüge anderen Anlagen gegenüber daß eine Konkurrenz kaum
aufkommen kann Ein Transport des Kalkes auch von nur zwei
Kilometern bis zur Ladeſtelle würde eine Rentabilität ſofort in
Frage ſtellen Die Firma Gebr Matheis in deren Hände die
Werke liegen bauen zurzeit einen zweiten großen Ofen um den
Anforderungen genügen zu können um außerdem die Produktion
auf vas Doppelte zu erhöhen

Es werden jetzt monatlich 15 000 Zentner gebrannter Kalk
verfrachtet mit Jnbetriebnahme des neuen Ofens bis zum 1 Dez
1912 wird ſich die Produktion um 10 000 Zentner erhöhen und der
momentane große Bedarf wird ohne weitere Störungen im Bau
betrieb gedeckt werden können

Doppelte höher Für einen erwachſenen Mann von 70 Kilo
Körpergewicht umgerechnet würde ſich ergeben Eiweißſtoffe
129 Gramm Fette 275 Gramm Zucker 494 Gramm Salze
Aſche 16 Gramm

Die operalive Heilung der Hlindhrit
Von autoritativer Seite wird uns geſchrieben
Der in dem Feuilleton der irre r Nr 27 ab

gedruckte Artikel Die operative Heilung der
Blindheit zeigt wenn er wirklich von franzöſiſchen
Aerzten in die Zeitung lanciert iſt von einer recht bedauer
lichen Unkenntnis in der Entwickelung der operativen Augen
heilkunde Der Eedanke bei Erblindungen die darauf be
ruhen daß durch geſchwürige Prozeſſe wie ſie beſonders häufi
bei der Augenkrankheit der Neugeborenen entſtehen die ſonſt
durd ſichtige Hornhaut in ein weißes Narbengewebe ver
wandelt wird in der Weiſe den Lichtſtrahlen wieder den Ein
fall in das Augen Innere zu verſchaffen und ſo die Erblindung

heilen daß man ein zentrales Stück der Narbe heraus
chneidet und durch ein durchſichtiges Medium erſetzt iſt

ein ſehr naheliegender Es wurden in Deutſchland ſchon in
den fünfziger r des vorigen Jahrhunderts Verſuche ge
macht an Stelle des herausgeſchnittenen Hornhautſtückes einen
Glasknopf einzuheilen Nußbaum dieſe Experimente wur
den in den ſiebziger und achtziger Jahren wieder aufgenommen
und in der Weiſe vervollkommnet daß man nunmehr durch
ſichtige Hornhautſtücke von Kaninchen und Menſchen aus
r entfernten Augen einheilte Die Einheilung gelang
n einer Reihe von Fällen und gelegentlich blieb die eingeſetzte

Partie auch einige Wochen durchſichtig Dann aber wurde
ſie ſt et s wieder trüb und undurchſichtig und das Sehvermögen
erloſch Dieſe kühne Operation des bekannten das heiß
in weiteſten fachmänniſchen Kreiſen unbekannten Par ſer

Dr Magitot iſt danach bei uns ſchon Ende
vorigen Jahrhunderts als unbrauchbar in die Verſenkung ver
ſchwunden Jetzt wird ſie noch gelegentlich henutzt um narbige
Hervorragungen der Hornhaut ahzuflachen nicht aber um
Blindheit zu heilen
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Hof und Perſonalnachrichten

Rekrutenbeſichtigung beim 1 Garberegiment
Der Kaiſer begab ſich Donnerstag vormittag im Auto

ohil von Berlin nach Potsdam um im Langen Stall der
Fetrutenbeſichtigung des erſten Garderegiments beizuwohnen Be
fichtigt wurde die erſte fünfte ſiebente und zehnte Kompagnie
Her Kaiſer der die Uniform des erſten Garderegiments trug
wurde am Portal von der Generalität empfangen Bei der Be
ſichtigung an der die Prinzen Eitel Friedrich Auguſt Wilhelm
Koochim Prinz Georg von Griechenland und Erbprinz von Hohen
Duern ieilnahmen wurden dem Kaiſer Marſchübungen und Ge
wehrexerzieren vorgeführt

GBusland

Zehrenthal Demiſſtonsgedanken
Aus Wien wird gemeldet
Aus ernſten parlamentariſchen ſonſt gut unterrichteten

greiſen erfährt der Korreſpondent der V Graf Aehren
thal habe den Wunſch ausgeſprochen daß die Einberufung der
Delegationen nicht wie geplant war im März ſondern ſchon
im Februar erfoloe damit er ſich in einer ausführlichen Dar
legung ſeiner Politik von ihnen verabſchiede An ſeine Stell
ſoll der Botſchafter beim Vatikan Graf Szecſen treten der
ein Ungar iſt Gleichzeitig wird der gemeinſame Finanz
miniſter Boron Bur an der beim Thronfolger nicht mehr be
liebt ſein ſoll in der Verwaltung Bosniens durch den gegen
wärtigen Statthalter von Trieſt den ehemaligen Miniſter
präſidenten Prinzen Hohenlohe abgelöſt werden Als künf
tiger Statthalter von Trieſt wird hier der Schwager des

ronfolgers Graf Chotek oder Graf Coudenhove genannt
Dieſe Meldungen die ſehr beachtenswert ſind und viel

Wahrſcheinlichkeit für ſich haben können allerdings an maß
ebender Stelle noch nicht auf ihre Richtigkeit geprüft werfen Die Red

Königin Wilhelming ernſtlich erkrankt
Haag 18 Januar

Die Teilnahme aller Bevölkerungskreiſe mit dem neue r
hichen Mißgeſchick der Königin Wilhelmina hat ſich in
lebhafte Beſorgnis verwandelt durch die aus dem
Schloſſe in die Oeffentlichkeit gedrungene Nachricht daß in
dem Befinden der Königin heute nacht eine Verſchlim
merung eingetreten ſei e Königin ſei ſchwer leidend
und ſtehe unter dem Eindruck einer ſtarken ſeeliſchen De
reſſion Das Allgemeinbefinden der Königin werde durch
ie tiefe Niedergeſchlagenheit über die Fehlgeburt ſehr un

günſtig beeinflußt Während der ganzen letzten Nacht waren
die Königin Mutter und Profeſſor Kuver am Krankenbett
Ueber die Krankheit ſind Einzelbeiten nicht zu erfahren da
bisher keine Bulletins erſchienen ſind Der Prinzgemahl der
ſich ſeit einigen Tagen auf einem Jagdgut befand wird im
Laufe des Vormittags eintreffen

Vas Ende der Mandſndynaſtie
Jn Verfolg des Attentats auf Juanſchikai wurden im

ganzen vierzig Perſonen verhaftet Wie derallerdings auf die Sache der Kaiſerlichen beinghe einge
ſchworene Pekinger Berichterſtatter des Daily Telegraph
meldet will man entdeckt haben daß das Komplott gegen
das Leben von Juanſchikai viel ausgedehnter und das Atten
tat e mit viel größerer Verwegenheit vorbereitet und
ausgeführt worden ſei als man bisher annahm Ein großes
Bombenlager iſt in Peking in der Nähe des Sühnebogens für
Freiherrn v Ketteler entdeckt worden Mittwoch hatten alle
Mandſchuprinzen und die Mongolenprinzen eine Audien z
bei der Kaiſerin Witwe Das ganze Kabinett
folgte Es neigen ſich die Friedensverhandlungen
einem guten Ende zu da die Mandſchuprinzen ent
ſchloſſen zu ſein ſcheinen die republikaniſchen BVedingungen
in denen die Abdankung des Hofes verlangt wird anzu
nehmen Die Pekinger r dem hat auch an
den abgedankten Regenten Prinzen Tſchun und an Juan
ſchikai den dringenden Appell gerichtet den Friedensſchluß
herbeizuführen Sie erklärt daß die Autorität der kaiſer
lichen Dynaſtie in den ſüdlichen zentralen und weſtlichen
Provinzen verſchwunden iſt und daß eine Fortführung des
Kampfes zum Ruin der fremden und chineſiſchen
Kaufleute führen müſſe

Nach Meldungen einer in Peking angelangten Erſatz
Expedition ſind die Provinzen Schenſi Schanſi und Honan
in größtem Wirrwarr es herrſcht vollkommene

narchie Republikaner und Revolutionäre ſind nicht
mehr zu unterſcheiden und die Kaiſerlichen hauſen
noch ſchlimmer als ihre Gegner Jn Siangfu muß
ſchrecklich gewütet worden ſein Es wird beſtätigt daß vom
Mob dort 10 000 Menſchen getötet worden ſind

e

Nach einer Meldung aus Kalkutta werden zwei Re
Umenter eingeborener Truppen noch vor EndeJanuar mit Rückſicht auf die allgemeine Lage in China
von Karatſchi nach Hongkong abgehen

Der König von England
und Königin Mary ſind auf ihrer Heimreiſe von Indienittwoch an Bord der Medina in rt S bem
gun wit einem großen u wand angelegten Hafen

der Küſte des angloägyptiſchen Sudans am Roten Meer
iangetroffen Sie begaben ſich nach Sinkal fünfzig Meilen
an einwärts wo ſie die einheimiſchen Truppen zu denen
ſo 3500 Kamelreiter gehören beſichtigten Dann kehrten

ler geat Sudan zurück von wo ſie am Abend nach Suez
ren

J

fialle und Umgebung
Halle a G 19 Januar

SächſiſchThüringiſcher Verein für Erdkunde
Jn der Sitzung am Mittwoch den 17 Januar hielt Herr

e Siegfried Bent ngnus vVerlin einen ſehr inter
anten Vortrag über

Studien in Patagonien unb auf Feuerland
Tuditorium maximum

n den Jahren 1906 1908 unternahm er zwei einjährigenldinderetſen im Argentiniſchen und Chileniſchen Pata

und in Feuerland Jn zahlreichen Streifzügen die

nicht ohne Entbehrungen durchzuführen waren lernte er die
Kordillierengegenden die weiten Hochplateaus des Jnnern
und die ganze Küſtengegend des noch ſo wenig bekannten
Gebietes kennen Patagonien läßt ſich gliedern in die außer
andinen Hochebenen mit ihren ausgedehnten Pampasſteppen
das alte Wohngebiet der Tenhelche ferner in das andine
Weſtpatagonten mit ſeinen dichten immergrünen Wäldern
die unterbrochen ſind von Schneebergen Vulkanen Gletſchern
und Fjordtälern und in das außerordentlich ſtark aufgelöſte
Jnſelgebiet des Feuerlandes das die Magelhaensſtraße vom
Feſtland trennt Während das andine Patagonien zu Chile
gehört und das öſtliche Pampasgebiet argentiniſcher Beſitz
iſt teilen ſich beide Staaten in das Feuerland Patagonien
mit einer Geſamtfläche von der doppelten Größe des Deutſchen
Reiches hat aber nur eine Bevölkerung von etwa 110 000
Einwohnern alſo etwa zwei Drittel der Einwohnerſchaft von
Halle aufzuweiſen Der Unwirtlichkeit des Gebietes ent
ſprechend beſteht ein auffallendes Mißverhältnis zwiſchen
der Zahl der männlichen und weiblichen Koloniſtenbevölke
rung Am Kordillierenrande kommt auf 40 Männer eine
Frau Nur an der Küſte ſind die Verhältniſſe etwas gün
ſtiger Der wirtſchaffliche Wert Patagoniens liegt vor allem
in der Viehzucht beſonders die Schafzucht gedeiht vorzüglich
und hat durch Einführung des Falklandſchafes durch Eng
länder außerordentliche Erfolge gezeitigt Von den Boden
ſchätzen vornehmlich Gold und Kupfer in neueſter Zeit auch
Petroleum iſt noch ſehr wenig gehoben Die eingeborenen
Indianer ſind außerordentlich ſtark zurückgedrängt Jn den
Ona des Feuerlandes hat ein verſprengter Zweig der
Tenhelche noch viel Urſprüngliches bewahrt Sie ſind Fuß
indianer geblieben während der Oſtpatagonier zum Reiter
wurde Viel weniger gut proportioniert wie dieſe vorzüglich
gebauten groß gewachſenen Menſchen iſt die Bevölkerung der
Süd und Weſtküſte die ſich faſt ſtändig in ihren Booten auf
hält Am Oſtrande der Kordillieren bis zum Fluße Chubut
wohnen noch die Reſte der einſt ſo kriegeriſchen Araukaner

Die Schilderung des Landes wie namentlich auch die
ſeiner intereſſanten Flora und Faung wurden von dem Red
ner durch zahlreiche Lichtbilder unterſtützt die lebhaften Bei
fall fanden

Anläßlich der 200 Wiederkehr des Geburtstages Fried
richs des Großen veranſtaltet wie ſchon berichtet die hieſige
Univerſität am 24 Januar unter Leitung von Prof Hermann
Abert ein gr Konzert im Auditorium maximum des Me
lanchthoneums Beim Konzert wirken mit Herr Flötenvirtuoſe
Maximilian Schwedler vom Gewandhausorcheſter in
Leipzig Flöte Herr Konzertſänger Erich Augspach Halle
a S Geſang Herr Muſikdirektor Alfred Rahlwes
Violine Herr Prof Dr Hermann Abert Cembalo und

Mitglieder der hieſigen Militärkapelle Zum Vortrag ge
langen 1 Trio mit Flöte Violine und Cembalobegleitung
aus dem Muſikaliſchen Opfer von Sebaſtian Bach
Cembaloeinrichtung von Hermann Abert Das Muſi

kaliſche Opfer iſt die Frucht der Begegnung Joh Seb
Bachs mit Friedrich dem Großen in Potsdam 1747
2 Cembalo VPorträge Francçcois Couperin Les fastes
de lu grande et ancienne Ménestrandisee J S Bach
Präludium und Fuge Nr 1 aus dem Wohltemperierten
Klavier 1 Teil 3 Lieder mit Cembalobegleitung
4 Friedrich II von Preußen Konzert für Flöte mit
Orcheſterbegleitung in Dur Nr

Zum Schierker Winterfeſt kann man bereits am Sonnabend
nachmittag wie ſchon mitgeteilt mit dem billigen Sonderzuge
reiſen von Altona Berlin Brandenburg Hannover Magdeburg
Oſchersleben Potsdam wo der Fahrkartenverkauf Donnerstag
mittags beginnt Wir machen unſere dieſen Winterſport
Sonderzug benutzenden Leſer darauf aufmerkſam daß eine
Fahrtunterbrechung in Wernigerode geſtattet iſt
was für viele bei der Uebernachtungsfrage von Jntereſſe ſein
dürfte Wer im Stadtteil Haſſerode Wohnung nehmen witll be
nutze dorthin fahrplanwäßige Züge die gleichfalls für Sonder
zugskarten freigegeben ſind Diesbezügliche Auskunft durch die
Verkehrsbureaus und Fahrkartenausgaben

Wrovinzialnachrtchten

Vom SGebſetsaustauseh
Peimar 18 Jan Nach dem in Arnſtadt abgeſchloſſenen Ver

trage gibt Sachſen Weimar an Sachſen Meiningen ab Kranich
feld mit 695 Einwohnern 475,60 Hektar Köſtitz mit 816 Ein
wohnern 316,33 Hektar und Stedten mit 66 Einwohnern 141,10
Heltar Das macht zuſammen 1577 Einwohner und 933,03 Hektar
Dagegen erhält Sachſen Weimar von Sachſen Meiningen Lichten
hain mit 1614 Einwohnern 245,54 Hektar Hohenfelden mit 59
Einwohnern 350,69 Hektar Moſen mit 312 Einwohnern 316,97
Hektar und Flurteile im Bezirk Waſungen 19,99 Hektar Zu
ſammen 1985 Einwohner und 933,19 Hektar

Knabenmord
Röderau 17 Jan Jm Walde bei Röderau wurde heute

ein elfjähriger Knabe aus Wilmersdorf bei Berlin ermocrdet
aufgefunden Des Mordes verdächt g iſt die eigene Mutter
die den Knaben erdroſſelt hat Der Knabe ſtammt aus erſter
Ehe der Mörderin Die Mutter brachte ihn vor etwa acht
Tagen et ermordete ihn und hängte ihn im Walde auf
Die augenſcheinlich geiſtesgeſtörte Frau meldete den Tat
beſtand dann in einem Briefe ihrer wer die wiederum
die Polizei benachrichtigte Die Rieſaer Behörde entſandte
eine Kommiſſion an den Tatort Der Knabe war mit dem
Kopf nach unten aufgehängt der Hals wies Stichwunden auf
Die Täterin iſt alsbald mit dem Schnellzug nach Dresden ab
ereiſt um wie ſie im Briefe an ihre Schweſter hervorhob
ch das Leben zu nehmen

Erfroren
Heiligenſtadt 17 Jan Erfroren aufgefunden wurde heute

der Schneider Max Klepzig aus Holungen

Meuſchau bei Merſeburg 18 Jan Die Leiche ein es
neugeborenen Kindes wurde bei Meuſchau gefunden
Das kleine Weſen war in ein Tuch eingewickelt Ob ein Ver
krechen oder nur eine Beiſeiteſchaffung eines Leichnams vor
liegt konnte noch nicht feſtgeſtellt werden

Weißenſels 18 Jan Ueberfall auf einen Brief
träger Am Dienstag abend gegen 7 Ahr wurde ein hieſiger
Briefträger auf ſeinem vierten Beſtellgange nach der Bahnhof
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ſtraße 5 dem ſcherzhaft Port Arthur bezeidem Hauſe des Shhleuſen meiſter und en
überfallen Aus den Anlagen ſprang ein langer Kerl auf ihn
los mit der Drohung Den ſchmeißen wir ins Waſſer Da an
dieſer Stelle das Flußbett ſehr abſchüſſig iſt und nur wenig dazu
gehört jemanden hinabzuſtoßen ſprang der Briefträger nach den
Maſchinenſchuppen zu und rief um Hilfe wurde aber von den
angeblich anweſenden Eiſenbahnern nicht gehört Der Wegelagerer
rerſchwand darauſhin nach Burgwerben zu Die hieſige Poſt
direktion hat auf den Vorfall hin die Beſtellung nach jener ent
legenen Stelle vorläufig aufgehoben bis genügende Sicherheit
gegeben iſt daß ein ſolcher Vorfall ſich nicht wiederholt

Zeitz 18 Jan Falſches Geld Eine größere Afalſche Ein Zwei und Fünfmarkſtücke ſind in r ren e
bei Einkäufen in Leipzig in Verkehr gebracht worden Die Falſt
fikate von Einmarkſtücken tragen die Münzzeichen A und O und
die Jahreszahlen 1875 1876 1881 und 1887 die Zweimarfkſtücke
die Münzzeichen A und die Jahreszahlen 1905 und 1907 und die
Fünfmarkſtücke das Münzzeichen DD die Jahreszahl 1901 und das
Bildnis des Königs Otto von Bayern Jm Jahre 1911 gingen
beim Leipziger Polizeiamt 118 Ein 81 Zwei 3 Drei und
12 Fünfmarkſtücke ein die als falſch angehalten worden waren
Außerdem noch ein falſcher Fünfmarkſchein und eine falſche
Hundertmarknote

Torgau 18 Jan Von der Elbe Der Elbſtrom iſt
jetzt bedeckt mit treibenden Eisſchollen die zum Teil von
ganz beträchtlicher Größe ſind Jhre Stärke iſt aber meiſt noch
nicht erheblich Die Schollen brechen ſich hier an den Brücken
pſeilern An den Ufern hat ſich das Eis ſchon etwas geſetzt ebenſo
an der Eiſenbahnbrücke wo nur noch das linke Joch offen iſt
Jm hieſigen Hafen haben zurzeit zwei große Schleppdampfer und
32 große Elbkähne Schutz geſucht

t Wiehe 18 Jan Selbſtmord Jn Ringleben wurde
vor einigen Tagen in einem Graben die vermißte Frau Anna
Gebike als Leiche aufgefunden Was die etwa in der Mitte
der vierziger Jahre ſtehende Frau in den Tod getrieben hat iſt
noch nicht ermittelt

Wittenberg 18 Jan Opfer der Glätte Auf dem
Bahnhof in Pratau kam eine mit ihrem Ehemanne dortſelbſt zur
Beſichtigung der Milka eingetroffene Pariſerin zu Falle und zog
ſich einen Unterſchenkelbruch zu ſo daß ihre Aufnahme in das
Paul Gerhardt Stift hier erfolgen mußte

Bitterfeld 16 Jan Eiſerne Hochzeit Das Gott
lieb Bär ſche Ehepaar in Mühlbeck begeht am 18 Januar die
Feier des 60jährigen Ehejubiläums Der Jubilar iſt 88 Jahre
alt ſeine Gattin zählt 86 Jahre Möge ihnen ein froher und
ſurgenfreier Lebensabend beſchieden ſein

Leopoldshall 17 Jan Der glückliche Gewinner
Der zweite Hauptgewinn von 30 00 Mark der Weimariſchen Geld
lotterie fiel auf das Los 2651 Der glückliche Gewinner iſt ein
hier arbeitender Bäckergeſelle

Schierke im Harz 18 Jan Wetterbericht 12 Grad
Kälte Heiteres Wetter Windſtill Gute Skiföhre Rodel
ſport Vobfleighſport Eisſport im Gange Herrlichſtee Renn
ſchlittenpartien ins Gebirge Märchenhaft ſchöne Brockenwande
rung

Nordhauſen 18 Jan Nordhauſen im neuen Eiſen
bahnetat Der Eiſenbahnetat ſieht u a vor Herſtellung
einer unmittelbaren Einfahrt für Gürerzüge der Hauptbahn von
Nordhauſen und Sangerhauſen zum Ablaufgleis des
Güterbahnhofes Erfurt erſte Rate 150 000 Mark

Magdeburg 18 Jan Eisſtand der Elbe Nachdem
unterhalb Magdeburgs ſchon in den letzten Tagen Eisſtand ein
getreten iſt war auch der Eisgang auf der Elbe bei Magdeburg
Mittwoch nachmittag bereits ſo dicht daß das Feſtſetzen der Eis
ſchollen jeden Augenblick zu erwarten war Mittwoch abend in
der zehnten Stunde iſt denn auch der Eisſtand eingetreten
Das Eis hat ſich heute bereits bis Schönebeck feſtgeſetzt Da die
Eisſchollen eine Stärke von 20 bis 30 Ztm haben wird es bei
anhaltendem Froſt nicht lange dauern bis man die Elbe über
ſchreiten kann Die aufeinandergetürmten Schollen gewähren einen
Anblick den man infolge der milden Winter der letzten Jahre
lange nicht gehabt hat

Alsleben 18 Jan Dex Bau einer Brücke zwiſchen
Alsleben und Mukrena iſt in greifbare Nähe gerückt Das Pro
jekt liegt bereits zur öffentlichen Einſicht in Theiles Gaſthof in
Mukrena aus

Siebleben 17 Jan Altertümlicher Fund Beim
Abbruch der Wirtſchaftsgebäude der Trautmannſchen Ziegelei
wurde von Herrn Schreinermeiſter Herrmann hier ein alteg
guterhaltenes Gewehr aufgefunden Es iſt ſo ſchwer daß es
nur von einem kräftigen Mann mit einer Hand gehoben werden
tann iſt ſehr gut gearbeitet und kunſtvoll verziert Es iſt anzu
nehmen daß das Gewehr von einem Soldaten anläßlich der
Retirade 1813 zurückgelaſſen wurde

Pannigkan 18 Jan Jn die Maſchine geraten
Der Landwirt Julius Richter von hier hatte ſeinen Knecht und
die Dienſtmagd Schinkel beauftragt Klee mit der Maſchine zu
dreſchen Da dieſe Arbeit ſchon öfter von den beiden ausgeführt
und beide mit dem Getriebe vertraut waren ſo unterließ R
weitere Verhaltungsvorſchriften Da nach Anſicht des Knechtes
aber die Arbeit nicht genügend von ſtatten ging ſo entfernte er
ohne Wiſſen des Mädchens die ſog Krippe wodurch das Getriebe
freigelegt wurde Kaum war dies geſchehen als auch ſchon die
Kleidung des Mädchens von der Welle ergriffen
wurde und das Mädchen mehrmals herumge
ſchleudert wurde ſo daß ſie ehe das Werk zum Stehen gebracht
werden konnte eine Anzahl von Brüchen der verſchiedenſten
Körperteile u a einen Bruch des Schlüſſelbeines den Verluſt des
rechten Auges und eine ſchwere Kopfverletzung erlitt Die
Schwerverletzte wurde dem Paul Gerhardt Stift in Witten
erſ pefahrt wo ſie ohne die Beſinnung wieder zu erlangen
verſchied

Hohegeiß 16 Jan Konkurs Der Hotelbeſitzer Kaſten
hat den Konkurs angemeldet Zum Konkursverwalter wurde der
Kaufmann Guſtav Wille ſen hierſelbſt ernannt

eh Sangerhauſen 17 Jan Jn der heutigen
Stadtverordnetenſitzung wurde u a Juſtizrat
Friedrich zum Vorſteher und Lehrer Rühle zu deſſen Stellvertreter
gewählt Die in der 1 und 2 Abteilung gewählten Stadt
verordneten wurden eingeführt und verpflichtet die der 9 Ab
teilung konnten nicht eingeführt werden da deren Wahl ſämt
lich Sozialdemokraten angefochten worden iſt Der Haus
haltsplan der Stadtſparkaſſe wurde in Einnahme und Ausgabe
mit 3 355 300 Mart feſtgeſtellt Spareinlagen ſind mit 960 000
Mark die zurückgezahlten Einlagen mit 1 700 000 Mark ver
zeichnet Der Reſervefonds beträgt 148 4388 Mark davon ſind
zur Ausleihung 88 433 Mark zu gemeinnützigen Zwecken 60 000
Mark beſtimmt Jn der Stadt ſoll eine Anzahl öffentliche
Telephonzellen in künſtleriſch ſchön ausgeſtatteten Säulen mit
Reklametafeln zur Auſſtellung kommen Wegen Räumung der
Helme iſt die Stadt mit der Gemeinde Martinsrieth in Streit



geraten Es wird Klage erhoben werden Die Verſammlung er
teilte hierzu die Genehmigung

Sangerhauſen 18 Jan Gedenktag Durch Kabinetts
order vom 18 Januar 1862 wurde der Vater des jetzigen Land
wats der Gerichts Aſſeſſor Gräflich Stolbergſche Regierungsrat
Ludwig Karl Franz von Doetinchem de Rande
zum Landrat des Kreiſes Sangerhauſen ernannt Es ſind alſo
50 Jahre verfloſſen während welcher Vater und Sohn den hieſigen
Kreis verwaltet haben

Reuſtadt a Orla 17 Jan Großfeuer vernichtete hier
drei Wohnhäuſer 20 Familien ſind obdachlos

Eiſenberg 18 Jan Erfroren Mittwoch früh iſt nahe
beim Bahnhof Hermsdorf ein Mann tot aufgefunden worden Den
Papieren nach dürfte man es mit einem reiſenden Handwerker

zu tun haben ßSchöneb 18 Jan Der Fährdampfer abgerig Der ſtarke Eisgang hat unſern Fährdampfer bei der

Ueberfahrt mitgeriſſen Die Maſchinenkraft des Dampfers reichte
nicht aus den gewaltigen Druck des Eiſes zu überwinden Der
Dampfer wurde bis nahe Weſterhüſen abgetrieben Vom Bugſier
dampfer Erwin der dann hinterherfuhr wurde er wieder auf
wärts geſchleppt So wird nun wohl nichts anderes übrig bleiben
als auch den Perſonenverkehr über die Elbe ein
zuſtellen Hoffentlich wird dann der Perſonenverkehr über
die neue Brücke in dieſer Zeit geſtattet

Braunſchweig 17 Jan Stiftung Oberſchulrat Prof
Dr Dauber hat ein Kapital von über 100 000 Mark geſtiſtet
deſſen Zinſen Witwen und Waiſen von Staats und Gemeinde
beamten zugute kommen ſollen Die Stiftung iſt unter der Be
zeichnung Karl Dauber Stiftung genehmigt und ihr ſind die
Rechte milder Stiftungen verliehen worden Sie iſt der Aufſicht
des Stadtmagiſtrats unterſtellt

Weida 17 Jan Das geheimnis volle Paar, das
am 12 Auguſt v J hier auf dem Bahnhof Altſtadt ausgeſtiegen
war und auf dem Gladitſchberge eine Kindesleiche aus
geſetzt hatte iſt jetzt ermittelt worden Die Mutter iſt die
20jährige ledige Lina Martha Kühne aus Kamenz Sie und
thr 26jähriger Geliebter Richard Haffelmann aus Tiefthal
haben das in der Nacht zuvor in Hof Bayern geſtorbene Kind
hierher gebracht und auf dem Gladitſchberge niedergelegt Beide
hatten ſich bei Anmeldung der Geburt des Kindes in Dresden als
Eheleute Pritzkow ausgegeben Die Kühne konnte in Dresden
verhaftet werden

Ordensverleihungen Es wurde verliehen dem Poſtmeiſter
g Rechnungsrat Karl Möbius zu Schkeuditz im Kreiſe
Merſeburg der Rote Adlerorden 4 Klaſſe
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Kunst und Wissenschaft

Ein neues Tuberkuloſe Heillernum
Das Rockefeller Jnſtitut für öffentliche Geſundheitspflege

in Newyork beabſichtigt in nächſter Zeit mit einem neuen
Serum gegen die Lungenſchwindſucht an die Oeffentlichkeit zu
treten Nähere Einzelheiten über die Wirkung des Mittels
ſind noch nicht bekannt

Univerſität Frankfurt Ueber den Stand der Verhandlungen
über die Errichtung einer Univerſität in Frankfurt am
Main wird der Tägl Rdſch mitgeteilt Es iſt noch keine Ent
ſcheidung gefällt und die ſchwebenden Verhandlungen laſſen er
warten daß eine alle Teile befriedigende Erledigung erzielt
werden wird Es iſt vollſtändig unrichtig daß der Univerſitäts
plan als vorläufig geſcheitert angeſehen werden müſſe

Altertumsfunde Jn dem reußiſchen Kirchdorfe Hohndorf
bei Elſterberg wurde auf dem Kirchboden ein alter Schnitz
a lta r aufgefunden der aus der katholiſchen Zeit ſtammt Kunſt
kenner haben den Altar als einen wertvollen Fund erkannt Das
Schnitzwerk iſt von kunſtvoller Arbeit und gut erhalten

Deutſche Wiſſenſchaftler in Kopenhagen Der Verein
ſtaatswiſſenſchaftliche Fortbildung in Berlin plant in

ieſem Winter einen zehntägigen Ausflug nach Kopen
ha gen Die Vereinigung unternimmt alljährlich Studien
reiſen nach verſchiedenen Ländern unter den etwa 80 Teil
nehmern des diesjährigen Ausfluges erwartet man in Kopen
hagen mehrere bedeutende Berliner Gelehrte Auch hofft
man daß der preußiſche Kultusminiſter an der Reiſe teil
nehmen wird Beſondere Aufmerkſamkeit ſoll den großen
Meiereien und ähnlichen land wirtſchaftlichen Betrieben in
Dänemark zugewandt werden Die Ankunft in Kopenhagen
iſt auf den 19 Februar feſtgeſetzt

Pierpont Morgan Ritter der Ehrenlegion Wie die
riſer Blätter berichten hat die franzöſiſche Reg erung be

loſſen dem amerikaniſchen Milliardär Pierpont Mor
an das Kreuz der Ehrenlegion zu verleihen Die

ſoll Morgan wegen ſeiner für Frankreich ſtets
bewieſenen Freundſchaft und wegen ſeiner Vorliebe für diefranzöſiſche Kunſt zuteil werden

Theater und Musik

Humperdinks Befinden
Jm Befinden von Profeſſor Humperdinck ſchreitet die Beſſe

zung wenn auch nur ſehr langſam fort Das Bewußtſein ſtellt
ſich beim Kranken für längere Zeit ein bald darauf verfällt er
aber wieder in den apathiſchen Zuſtand twoch hat Profeſſor
Humperdinck ſogar ein paar italieniſche Worte auf einen Zettel
geſchrieben Leider will der Huſten noch immer nicht weichen
Durch die Huſtenanfälle wird der Körper und das Gehirn er
ſchüttert und der Heilungsprozeß verzögert

Der Seeränber von Ludwig Fulda
Von unſerm Wiener f Korreſpondenten
Das neueſte Luſtſpiel Fuldas Der Seeräuber er

lebte Mittwoch am Wiener Hof Burgtheater die Ur
aufführung Der Stoff der Handlung welche originell und
ſatiriſch anmutet iſt von Fulda ſchon in früheren Luſtſpielen in
ähnlicher Form verwandt worden

Manuela die reizende Schöne eines andaluſiſchen Land
ftädtchens wird dumm und unerfahren an einen reichen und
frommen Bürger Pedro Vargas verheiratet der erſt kürzlich
zugewandert iſt An der Seite ihres Gatten beginnt ſie allmäh
lich die Langeweile zu plagen als plötzlich Gaukler in die Stadt
einziehen Serafin der Gaukler hat einen Gehilfen To
ribiag der einſt ein reicher Kaufmann war von dem berühmten
Seeräuber Eſtranudo durch den Raub ſeines Schiffes aber
zem Bettler gemacht und ſelbſt gezwungen wurde unter dem ge

nen

fürchteten Räuber Dienſte zu tun Jn einem Sturme ging das
Schiff zugrunde und Toribia kam wie er vermutete als einziger
mit dem Leben davon Toribia erkennt nun in dem frommen
Gatten Manuelas den großen Seeräuber wieder und wird von
Pedro Vargas nach einem vergeblichen Verſuch ihn zu ermorden
als Wächter auf das Land geſandt

Indeſſen läßt Serafin um als Gaukler Geſchäfte zu machen
das Gerücht ausſprengen er ſei der berühmte Eſtranudo Manuela
iſt entzückt den intereſſanten Helden in ihrer Nähe zu wiſſen
und verliebt ſich in ihn Es gibt eine Reihe komiſcher Verwicke
lungen der wirkliche Eſtranudo wird entdeckt und verfällt der
Gerechtigkeit aber Manuela kann ſich von den erdichteten Helden
taten Serafins nicht mehr trennen und hält zu ihm

Das Stück fand in Wien eine kühle und ſanfte Ablehnung
Trotzdem bedankte ſich der Autor einmal ſelbſt für den dünnen und
nicht unbeſtrittenen Applaus

Umban des alten Theaters in Leipzig
Eine Ratsvorlage behandelt den Umbaunu des alten

Theaters in Leipzig 400 000 Markt werden hierfür gefordert
Der Umbau mit dem auch der Einbau einer Drehbühne ver
bunden iſt ſoll am 1 April begonnen werden

Der urſprünglich geplante Bau eines neuen Theaters wird
vom Rat nicht befürwortet weil zahlreiche andere ſtädtiſche
Baupläne in Bearbeitung ſind die große finanzielle Opfer
erfordern Es kommt nun aber doch noch darauf an wie ſich
die Stadtverordneten entſcheiden unter denen bisher ſehr
viel Stimmung für die Errichtung eines neuen Theaters vor
handen war

Bühnenchronik
Jm Deſſauer Hoftheater fand am 13 d Mts die

Erſtaufführung des vieraktigen Dramas Die Foscari von
Otto Rüdel ſtatt Der Autor iſt der Hausarzt des Baron Bleich
röder und ein Vetter des Prof Hugo Rüdel Sein Drama er
zielte bei der Premiere der auch der Herzog mit großem Ge
folge beiwohnte einen ſtarken Erfolg Der Herzog nahm Ver
anlaſſung den Verfaſſer ob dieſes Erfolges perſönlich zu beglück
wünſchen

Cuftschiffahrt

Schwerer Sturz des Fliegers Dr Lissauer
Der Flieger Dr Liſſauer welcher zurzeit in Aachen

den von Profeſſor Reißner konſtruierten neuen Eindecker
einfliegt ſtürzte bei dem dritten Probeflug weil in 5 Meter
Höhe beide Flügel abbrachen und nach oben zu
ſammenklappten Liſſauer wurde beim Aufprall auf der Erde
10 Meter weit aus dem Sitz geſchleudert und fiel auf ſeinen
ſehr ſoliden mit Stahlſpänen gefütterten Helm der ihm beim
Sturz vom Kopf geriſſen wurde Liſſauer blieb bewußtlos
liegen erholte ſich jedoch nach einiger Zeit und der Unfall
ſcheint glücklicherweiſe keine ernſten Folgen zu haben

Liſſauer glaubt daß ihn u und allein der Helm
vor Zertrümmerung der Schädeldecke bewahrt
habe Der Befund des Helms läßt allerdings darauf e
z er mit ganz erheblicher Gewalt auf dem Boden aufge
ſchlagen hat
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Sport Nachrichten
Die Winterfeſte in Schierke verſprechen Beſonderes zu bieten

da ſowohl die Kurverwaltung Schierke als auch die veranſtalten
den Klubs der Bobſleigh Club und Eishockey und Skeleton Club
Schierke alles aufgeboten haben um abwechſelungsreiche Wett
bewerbe vorzuführen Nicht unerwähnt ſoll bleiben daß auch der
norwegiſche Springer Th Dührendahl aus Chriſtiania ſicher
r den andern Springern an den Konkurrenzen teilnehmen

wird
h

Vermischtes

Der Raubmord in Berlin
Auf den Spuren der Täter

Das dritte Opfer der grauſigen Bluttat die 44jäh
rige Frau Margarete Schulze iſt ihren ſchweren Ver
letzungen im Krankenhaus erlegen ohne das Be
wußtſein wieder erlangt zu haben Die Hoffnung von ihr
noch einige für die Ermittelung der Täter zweckdienliche
Mitteilungen zu erlangen hat ſich leider nicht erfüllt Da
gegen hat ſich auf Grund der erlaſſenen amtlichen Bekannt
machung ein Zeuge gemeldet und der Kriminalpolizei ſo

wichtige Angaben

gemächt daß man wohl mit der Möglichkeit rechnen kann
daß die Bluttat ihre Sühne finden wird Nach den Be
kundungen dieſes Zeugen eines Schaffners der Autoomnibus
Linie 24 ſind Mittwoch mittag bald nach ein Uhr an der
Ecke der Kommandanten und Alten Jakobſtraße drei Män
ner auf ſeinen Wagen geſtiegen die ſich nicht nur durch
ihr Benehmen verdächtig machten ſondern auch
die Fahrt mit blutbefleckten Zehnpfennig
ſtüchen bezahlten Der Schaffner ſchenkte dieſen drei
u anz beſondere Aufmerkſamkeit und hörte n ihre
urzen Geſpräche mit an Jhm fiel auch auf daß die Frage

des einen Mannes Ob wir wohl noch zu dem Zuge
zurecht kommen durch einen der Feiden Begleiter mit
dem Zuruf Halt s Maul beantwortet wurde Der
Saffner konnte von ſeinen drei verdächtigen S die
kurz vor der Endhalteſtelle am Görlitzer Bahnhof ab
ſprangen und eiligſt verſchwanden genaue Perſonalbeſchrei
bung geben

Eine verheerende Feuersbrunſt
brach in der letzten Nacht im ſogenannten Mainzer Hof im
katholiſchen Vereinshaus der Stadt Bingen
aus Der Brand nahm gegen fünf Uhr morgens im erſten
Dachſtuhl ſeinen Ausgang und verbreitete ſich mit raſender
Schnelligkeit über das ganze weitläufige Anweſen aus demin Lürzeſter Zeit haus he Flam men loderten die ſich
bald nach den Nachbarhäuſern ausbreiteten Aus Bingen
und ſämtlichen Vereine Ortſchaften eilten die Feuer
wehren herbei Das Vereinshaus in dem ſich mehrere große
Säle befinden birgt auch eine große Anzahl von Fremdenzimmern mit modernen Einrichtungen re iſt dort eine
große Bibliothek untergebracht Der Schaden et ſich

Von einer Kuh aufgeſpießt Eine 50jährige Dame wurde von
einer vom Bahnhof Kempen entlaufenen wild gewordenen Kuh
aufgeſpießt
wundete außerdem noch mehrere Perſonen

und getötet Das wütende Tier ver
Brennende Wertbriefe im Bahnzug Der Packwagen des

Zuges Paris Cherbourg der 400 Säcke Zeitungen und
Wertbriefe für Amerika enthielt iſt am Mittwoch bei Mes
n i Mauger in Brand geraten Die Hälfte der Säcke konnte
geborgen werden Es wird befürchtet daß ein großer Teil der
Wertbriefe vernichtet worden iſt

Leszte achrichnten

Orſterreichs Heeresverwaltung
und die Spionage,

Wien 18 Jan Privat Telegramm Die öſter
reichiſch ungariſche Kriegsverwaltung hat
beſchloſſen wegen der ſtändig zunehmenden Spio
nageſälle den Kocrporalen beſondere Jnſtruktionen er
teilen zu laſſen Die Jnſtruktionen enthalten Maßnahmen
die teils dazu dienen ſollen die Spionage zu verhin
dern teils die Feſtnahme der Spione zu bewirken Von
den Korporalen werden an die Soldaten gleichfalls Jnſtruk
tionen erteilt die in dieſem wichtigen Falle des beſſeren
Verſtändniſſes wegen nicht in der deutſchen Kommando

ger ſondern in der Mutterſprache vorgenommen werden
ürfen

Verteuernug der franzöſiſchen Panzer
Paris 18 Jan Wie verlautet iſt eine erhebliche

Verteuerung der franzöſiſchen Panzerſchiffe
zu erwarten Dieſe ſoll durch die große Preisſteige
rung des Stahles herbeigeführt worden ſein und ſich
auf fünf bis zehn Millionen Frank pro eſchiff belaufen Die Schuld für dieſe erhebliche Mehr
ausgabe ſoll die Marineverwaltung treffen welche
es verabſäumt hat die erforderlichen Beſtellungen zu machen
Aus dieſem Grunde ſoll Delcaſſé gezögert haben das
Marineminiſtertum wiederum zu übernehmen
Jn amtlichen Kreiſen wird erklärt daß dieſe Nachrichten
wegen der Erhöhung der Stahlpreiſe übertrieben ſeien
Höchſtens ſei eine Verteuerung von 100 000 bis 120 000 Frank
zu erwarten

England und das Marokkoabkommen
H T B London 18 Jan Jn diplomatiſchen Kreiſen

wird verſichert daß der neue ſranzöſiſche Kabinettschef
Poincarés unverzüglich eine Enquete über die von ſeinem
Amtsvorgänger Caillaux über den Kopf des Kabinetts
hinweg mit England gepflogenen Verhandlungen anſtellen
werde die das deutſch franzöſiſche Marokko
abkommen betrafen Verſchiedene Mitglieder des Unter
hauſes haben die Abſicht an Grey ebenfalls eine dies
bezügliche Frage zu ſtellen und ihn ferner darüber zu inter
pellieren zu welchem Zeitpunkt und wie lange England
nicht über die deutſch franzöſiſchen Verhandlungen
informiert war Grey wird im Unterhauſe eine er
ſchöpfende Antwort geben Wie übrigens verlautet ſoll
Grey in einer Rede die er am kommenden Sonntag halten
wird dieſe Frage berühren falls er bis dahin über das
Ergebnis der Enquete im klaren ſein wird Die Demokraten
verlangen daß Grey wegen ſeiner un freundlichen
Haltung gegen Deutſchland zurücktreten
ſolle

Tripolis als Kriegshafen,
S Rom 18 Jan Die italieniſche Regierung

hat ſoeben eine Sonderkommiſſion gebildet die die Aufgabe
hat in Tripolis einen Kriegshafen zu bauenDie Kommiſſion beſteht zum Teil aus Marinefachleuten zum
Teil aus Jngenteyren Der leitende Jngenieur iſt der
Marinebaumeiſter Bordone der ſich bereits ſeit mehreren
Jahren in Tripolis aufgehalten hat um die Anlage eines
Hafens in Werk zu ſetzen Der endgültige Ausbau des
Hafens wird mehrere Jahre in Anſpruch nehmen und einen
Koſtenaufwand von 20 Millionen Lire notwendig machen

5turm in der Adrig
Fiume 18 Jan Jm Adriatiſchen Meer herrſcht

orkanartiger Stürm Es werden zahlreiche Schiffs
unfälle gemeldet Der italieniſche Dampfer Scio iſtuntergegangen Von der aus 26 Mann beſtehenden
Beſatzung des Schiffes konnten nur zwei Perſonen durch den
Dampfer Samos der deutſchen Levantelinie gerettet
werden

Witterungs Ausüchten
Wetterharte des öſtrnilichen Wetterdienſtes

Dienſtſtelle Jlmenau Donnerstag 18 Jan 8 Uhr morg
Luſtdruckverteilung und Wettoerlage in Enropa

Der Kern des kontinentalen Hochdrucks liegt heute über
der nördlichen Oſtſee und das atlantiſche Hoch iſt etwas
vorgdrungen Die Kälte hat etwas abgenommen zeigt ſonſt
aber noch Beſtand

Witterungsansſicht für den 19 Janugar
Schwacher Wind etwas trüber trocken Froſt

Wetterwarte zu Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des Reichs Wetter Dienſtes

Rachdruck verboten,

20 Januar Heiter bei Wolkenzug KFroſt
l Vielfach heiter Froſt ſpäter bedeckt milderanugar22 Januar Ziemlich milde meiſt bedeckt trübe
23 Januar Meiſt bedeckt trübe milde
24 Janug r Teils bedeck teils heiter Froſt

eeerrrrroco 2Leitung Wiihelm GeorgVerantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Ge
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Ausland und Letzte Nachrichten
Karl Meitner Feuflleton Vermiſchtes uſw Martin
S für den Jnſeratenteil Aldert Barth

M auf hunder ttauſend Mark iſt aber zum
roßen Teil durch Verſicherung gedeckt Die zahlreichen inen Hauſe wohnenden Menſchen konnten ſich retten

ruck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten

einſchließlich Unter haltungoblatt
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Aktienkapital 160 Milhonen Mark
Provisionsfreie ahgabe in festverzinehehen erstklasseioqen Wertpapferen

Hangfel Gewerbe u Verkehr

Borliner Börso
Televhonischer Bericht der Saale 2tg
3 Uhr 10 Alinuten Kredit 205 Diskonto 192 Deutsche Bank

267 50 Berliner Handelsgesellschaft 172 50 Dresdner Bank I61l
Commerz u Discontobank 116 75 Russische An eihe von 1902
91 37 Türken ose 173 Lombarden 19 12 Canada 239 50 Bailti
more 104,62 Laurahütte 181,75 Bochumer Guss 281 Gelsen
kirchen 208 37 Harpener 203 Deutsch Luxemburg 193 25 Phönix
257 87 A G 266,75 Siemens Halske 243 25 Hamburger
paketfahrt 144 62 Nordd Lliovd 105 62 Gr Berl Strassenbahn
193 50 Warschau Wiener 184 38 Aumetz Friede 199 Hansa
215,62 Tendenz Ruh ſg

Höher notierten Gebhardt König 2 Lapp I Egestorff
Masch 25 Görlitz Lüders 2,75 Linke Waggon 6 Panzer 1,25
Schubert Salzer 50 Schwartzkopff 1 Siesia 1 Zeitzer
Masch 50 Anilinfabrik 25 Albert chem Fabr 50 Elber
felder Farben 50 Riedel 23 Delmenhorst Linoleum 4,75
Gerresheimer Glas 6 Schalker Glas 25 Kahla Porzellan 4
Rosenthal Porzellan 5,50 Triptis Porzellan 2 mmermwann
piano 3 Rhein Vesttäl Zement 2 David Richter 3 25 Ham
mersen I Annener Gussstahl 3,50 Siegen Solingen 2,50 Buderus

Hasper Eisenwerk I Niederlausitzer Kohlen I Oberschles
Kokswerke 1 Rhein Nassau 25 Warsteiner Gruben 2 Nied
riger notferten 4proz Reichsanleihe 0,10 3pro2z Reichs
anſeihe 10 3proz Reichsanleihe 10 4proz Konso s 10
zlaproz Konsols 0,10 Julius Berger 5 Deutsche Erdö Ges 4
Landré Brauerei 1,50 Cröl witzer Papier 50 Kappel Masch
3,50 Loewe Co 1,25 Baer Stein l Milch Co 25
Deutsche Waffenfabrik 25 Planiawerke 1 Ver Glanzstoff 1
Schweiger Glashütte 25 Akkumulatorenfabr 75 Telephon
Berliner 5 Köh mann Stärke 75 Arenberg Bergwerk 2,50
Mannstaedt Passon 1 Gebhard Co 2,50 Königsborn 2

FIum Kupsrvettel Rorlin 18 Jan 49 Becliaahe Staars
Anleihe 0809 ank 18 10f 100 4 Bavrisehe Staata Ani 19t,3066
40 Bayrische Staata Anleihe 08 unk 1918 4 Sohwarn
darg Sondershausen V h Württemb Staats Anleihe 81 83Kamerunver iaendahn Anteite 909,75b i Dontseh
Ostatrikaniseche Sohnldversehr zar Cotthuser StantAnleih 1600 99 3066 40 Harmatädt Stadt Ani 1909 unk 16
z o Deesauer Stadt Anisih 18058 Doaseldorter Stadt
Anleihe 1900 07 08 09 B Jonser Stedt Anl t300
i Jenaur Stault Anl 1002 Nordhäuser Stadt A aleihe
19ö8 unkv 1019 4 Quedlinburger Stadt Anl 1903 unk1918 802 norner Stadt Anl 1909 unk I 99 4prosHessisohe Komm Ovi l Oesterreiehisohe Nord
Westbann Obligationen 1874 konv Deutache Ssolvay
Werke 16 EKlbertelder Varband unt 1917 2560 Fel ten

Guiheaume Lahmeyer 06 08 Io2 B Vereingte Lausitser Glas
hütten 881 b

Londoner Börse von 18 Jan Ks notierte Frugt Konents
77,56 Kio Tinto T7u 2 Geduld 0,87 Goidelds 4 15 St gom 68 2
See prets 113 75 Rand Mines 08 Anasonde 57 Eastrand
Ohartered 37 Aurora West 0,43 Cinderelia Deep 12, Johannes
burg Goldtields 26 Van Kyn 3 6 Albus Gonerals L Hand
Uollieries Wesr Kand Consols 110 General Mining Fin
1,03 A Göra o 0,00 Moddaertontain 11,37

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den 18 Januar

Rautſ Fort Ktarſ VorAdolisgiGon Aktien Johannasdaß 9250 654 6Atexandersnall I11 700 12,500 J uetus Aktien u5 Otz
Beienrode 7490 Kaiseroda 10900 11300Bismarekshall Akt 121 t Krägershal Aktien 133 135
Bur bach 13 14 60 Ludwigahalt Aktien 68 70Caristund 6v900 190 Neusoſistedt 3460 34 0
Deutsche Kali Akt Neustassturt II 12400riedriehshal Akt 134 136 Nordhäauser Kali A 123 124
Slückaut Sonder sh 21000 21900 Prinz Adaibert Akt 38 10
Groesheura v Sachs V u Reichskrone Lossa 1250 1360
Bünthersnal 4 o Kieharu 655 25Hannov Kali Aktien 80 82 Bonpenberg Aktien 126 127
Hansa Silberberg 5900 3156 Kothenberg 3450 3500
Ha tort Aktien 13 35 S aehrn Weimar 7Il o e
Heiligenrodas l Saitzdetturth Aktien 331 324Heldburg Aktien 73 Sat2münde 55Hetärungen 1 13 0 130 Sreglrivd 1 G u 6900deringed v 6800 Sieg wundshali Art 179 15
Hennano 11 2950 Teutonis Aktien v 39 tohenteis 74501 550 Waibeck 52 450Hohengollern du 7050 W nheimshalHugo e 2 982988 110660 11250 Wintershall
mmenrode 5300 2500

14000 12600
10400 2 b

600 Millionen Anleihen
a Reich und Preussen kündigen die Emission von 500

Millionen Mark 4proz Anleihen zum Kurse von 101,40 Proz an
Davon entfällt der Ilauptteil nämlich 420 Millionen Mark auf
Preussen der Rest von 80 Millionen Mark auf das Reich indes
sollen diese 80 Millionen Mark keine Schuldenvermehrung her
beiführen denn aus dem Erlös wird ein Teil der in diesem Jahre
fälligen Schatzanvweisungen gedeckt

Riebecksche Montanwerke Zeitzer Parafün
und Solaröl Fabrik

Die angekündigten Fusionsverhandlungen zwischen den
4 Riebeckschen Montanwerken zu alle a S und der Zeitzer
araffin und Solaröl Fabrik zu tialie a S haben zu dem Re
Altat geführt dass Vorbehaltliich der Zustimmung der General

mmluns beider Gesellschaften die Zeitzer Gesellschaft mit
irkung vom I April 1911 auf Riebeck übergehen soll Es
gerden gegen je nom 1000 Mk Zeitzer Aktien nom 1000 Mk
ebeck Altien mit Dividendenberechtigung vom 1 April 1912

Lewänhrt und es wird der Dividendenschein der Zeitzer Aktien
o 1011/12 von Riebeck mit 10 Proz eingelöst Das Aktien
Dita von Riebeck soll zu den angeführten Zwecken um

S 000 Mk erhöht werden Gleſchzeit g findet eine weitere
höhung um 2200 000 Mk vom l April 1912 ab dividenden
erechtigter Aktien statt die zur Verstärkung der Betriebsmittel
nen sollen und unter Ausschluss des Bezugsrechtes der Aktio
re einem Konsortium überlassen werden dem von Berliner
panken die Bank für Handel und Industrie und die Berliner
andelsgesellschaft angehören Das Aktlenkapital wird sodann83 500 000 Mk detragen

nung g r Waltunt der Riebeckwerke gibt hierzu folgende Be

an Die Riebeckschen Montanwerke erfahren durch die Auf
nmne ger Zeitzer Gesellschaft neben einem erheb ichen Zu

gehs ihrer Betei igung im Mitteldeutschen Braunkohlen Syndi
Wiederum eine Abrundung und Vermehrung ihrer Kohlen

der wobei zu berücksichtigen ist dass sich unter den Feidern
ine Zeltz eine Anzahl init günstigen Tagebauverhäſtnissen be

en Da die Zeitzer Gesellschaft ebenso wie Riebeck auch
Steſſhwelereten und Paraffinfabriken unterhält so ertährt die
ein ung der A Riebeckschen Montanwerke als Kokserzeugerin

e weitere Stärkung sle machen sie gleichzeitig vom Markt
Paraffin welches sie zu ihrer umfangreichen Kerzenfahbri
on bisher hinzukaufen mussten unabhängig Die Felder der

den Gesellschaften markscheiden im Weissenfelser und

Alte Promenade 8 gegenüber dem Stadttheater

Halleschen Revier fast überall miteinander und es wird sich in
folgedessen eine bessere Ausnutzung der vorhandenen Tages
anlagen sowie eine Ersparnis von Betriebskosten herbeiführen
lassen Der bisherige Generaldirektor der Zeitzer Paraffin
und So aröl Fabrik Bergrat Pabian wird der Generalver
sammlung von Riebeck zur Wahl in den Aufsichtsrat vorge
schlagen werden Er wird auch weiterhin seine Dienste Riebeck
sowie dem Mitteldeutschen Braunkohlen Revier nach verschie
denen Richtungen hin zur Verfügung stellen Von den jetz gen
Aufsichtsratsmitgliedern der Zeitzer Paraffin und Solaröl Fabrik
sollen Geheimrat Dr Lehmann Rittmeister Kobe Halle
Bergrat Neubauer Stassfurt und Geheimer Kommerzienrat
Sonnenthal Dessau der Genera versammlung zur Wahl in den
Aufsichtsrat von Riebeck vorgeschlagen werden

Verband öffentlicher Lebens v T her nngeanstanes in Deutsch
and

Die Lebensversicherungsanstalt der ostpreussischen Land
schaft die Schlesische Provinzial Lebensversicherungsanstalt
die Pommersche Provinzial Lebensversicherungsanstalt die
Lebensversicherungsanstalt Westpreussen und die Posensche
Provinzial Lebensversicherungsanstalt haben mit landesherr
licher Genehmigung nen Verband s gemeinnützige Körper
schaft des öffent ichen Rechts errichtet

Zweck des Verbandes ist die Förderung des öffentlichen
Lebensversicherungswesens insbesondere die Gewährung Von
Rückversicherung an die ihm angeschlossenen Anstalten Der
Verband ist ferner mit Genehmigung des preussischen Ministers
des Innern berechtigt in denienigen Landesteilen in denen
öffentliche Lebensversicherungsanstalten nicht bestehen, die
Lebensversicherung unmittelbar zu betreiben in ausserpreussi
schen Landesteilen jedoch nur vorbehaltlich der Genehmigung
der beteiligten Bundesregierungen Zum Zwecke der unmittel
baren Versicherung wird der Verband mit einem Stammkapital
von 12 Mill Mk ausgestattet das mit Genehmigung des
Ministers des Innern jederzeit erhöht werden kann Dieses
Kapital ist ihm bei Aufnahme der unm ttelbaren Versicherung
dergestalt zu überweisen dass die verbundenen Ansta ten je
100 000 Mk in bar und je 200 000 Mk in Schuldversprechen im
Sinne des S 780 des BGB die jederzeit auf Verlangen des Ver
bandes einzulösen sind einzahlen Das Stammhkapital ist in den
ersten fünf Jahren unverzinslich nach Ablauf dieser Frist wird
den verbundenen Anstalten der bar eingezahlte Teil des Stamm
kapitals mit 3 Proz verzinst In der Begründung die den
Satzungen des Verbandes beigegeben ist wird s eine seiner
bedeutungsvollsten Aufgaben die Förderung der Gründung von
Einzelanstalten bezeichnet Der Verband soll demgemäss eine
möglichst ausgedehnte und lückenlose Organisation durch Grün
dung von öffentlichen Lehbensversicherungsanstalten in andern
Provinzen zu schaffen bemüht sein Wo das nicht gelingt soll
er unmittelbar Versicherungen abschliessen Daneben soll er
die Pückversicherung betreiben

Kartellverband deutscher Braunkohlensyndikate
Wie verlautet laufen die Verständigungsbestrebungen unter

den deutschen Braunkohlensyndikaten auf die Bi dung eines
Kartellverbandes sämtlicher Syndikate hinaus Brikett wie Roh
kohlensyndikate Sein Zweck ist Periodische Zusammenkünfte
Besprechung der Marktlage Beobachtung der Preise und Ge
schäftsbedingungen sowie aller Massnahmen welche den Ab
satz zu fördern geeignet sind Der Sitz des Verbandes soll
Berlin sein

Vom amerſkantschen Kall Wie mitgeteſtt wird köndigt das
Geologische Bureau in Washington nunmehr zwei Publikationen
iiber das Aufsuchen von Kalisalzen in den Vereinigten Staaten
an The search for Potash in the United States und The
occurence of Potash salts in the Bitterns of the eastern United
States by W C Phelan Ueber den Inha t der beiden Ab
handlungen äusserst sich das Geologische Bureau in einer für
Fachkreise bestimmten Publikation folgendermassen

Die Abhandlungen beschreiben die zurzeit im Gange de
findlichen Versuche Kali in den Vereinigten Staaten zu dem
Zwecke aufzufinden um eine Eigenindustrie ins Leben zu
rufen und den Import von Deutschland zu vermindern Ab
handlung l beschreibt die Bohrresultate in Nevada Abhanöd
lung 2 die svstemat sche Untersuchung der Mutterlaugen der
Salinen der Solque len und der Salzstöcke östlich der Rockv
mountains Bis jetzt ist Kali in für den flandel in Betracht
kommender Menge nicht gefunäen worden aber die gewon
nenen Resultate rechtfertigen weitere Nachforschungen

Auch aus dieser Me dung geht die Erfolglosigkeit der bis
herigen amerikanischen Kaliforschungen hervor

Alkaſiwerke Sigmundshalih Wie gemeldet wird bestehen
Bestrebungen in die Verwaltung Persön ichkeiten hinein
zuwählen welche der Bergbaugesellschaft Teutonia nahestehen
so dass eine Annäherung der Kaliwerke Sigmundshall und
Teutonia in Aussicht zu nehmen lst

Gothaische Gewerkschaſten Die Gewerkschaft Elsas
glick hat sich aufgelöst Der Grubenvorstand der Gewerk
schaft Graf Thurn besteht aus folgenden Mitg iedern Kauf
mann Friedrich Iden in Rixdorf Vorsitzender Rechtsanwalt und
Notar Max Sachtleben in Triebel Aus dem Grubenvorstand
der Gewerkschaft Hohenzollernhall ist der Rechtsanwa t Ross
teutscher in Coburg ausgeschieden An seine Stelle ist der
Bergdirektor Fritz Pfister in Harbke gewählt worden

Wagengestellung in der Kallindustrle Von den Syndikats
werken wurden im Monat November 1911 angefordert 671 772 7
Tonnen beladen zurückgestellt wurden 583 721 1 t der Mangel
betrug also 88 051 6 t eich 13 Proz Im entsprechenden Monat
des Vorjahres waren angefordert 480 108,6 t beladen zurück
geste lt wurden 458 307 6 t entsprechend einem Mangel von
21 801 t oder 6 Proz

Die Stabeisenhöndler Vereinigung in Dortmund beschloss
die Lagerpreise für Eisen um 5 Mk für eche um 10 Mk die
Tonne zu erhöhen Die Preise für Schweisshufeisen und Last
wagenachsen wurden um l Ak für den Doopelzentner erhöht

Leipziger Planofortefabrik Gebr Zimmermann A G Die
Verwaltung teilt auf Anfrage mit dass der Geschäftsgang in
dem ersten fialbſahr ein ausserordentlich lebhafter gewesen ist
und zu abermals grösserem Umsatze gegen die eiſche Zeit des
Vorjahres geführt hat Wenn nicht etwa po itische oder sonst
unvorherzusehende Ereignisse störend dazwischentreten wird
die Dividende für das laufende Geschäftsiahr an der 500 000 Mk
junge Aktien zur Hälfte teilnehmen mindestens wieder 18 Proz
betragen Das Uebernahme Konsortium für die neuen Aktien
konnte sich noch im alten Jahre auflösen

Rechtzeltiger Bezug von Massengütern für das Frühlahr
Der eslährige Frühjahrsverkehr wird an den Güterwagenpark
der Eisenbahnen voraussichtlich wieder sehr starke Anforde
rungen stellen Die Berliner Hande sammer ersucht die Ver
frachter die Bestrebungen der Eisenbahnverwaltung auf glatte
Abwiſckelung des Verkehrs zu unterstützen und insbesondere die
für das Frühjahr erforderlichen Massenartikel Düngemittel usw
mögl chts bald einzukaufen und zu beziehen Ehbenso ist es im
Interesse des allgemeinen Verkehrs dringend geboten auf die
vo le Ausnutzung des Ladegewichts insbesondere der 15 Tonnen
a und die schnelle Be und Entladung der Wagen Bedacht
zu nehmen

Der Reingewinn der Kleinbahn Akt Ges Bebltr Alsleben
von 48 039 ,08 Mk wird so verteilt dass auf 800 000 Mk Aktien
kapital 5 v H Dividende gleich 40 000 Mk und 8039,08 M
Vortrag auf neue Rechnung kommen Vorstand sind die Herren

Bank für Hanclel unekl Telmesträce Darmstädter Bank Wiliale Halle a S
Reserven 32 Millionen Mark

F Ernst und H Butzmann Beesenlaublingen VorsitAufsichtsrats ist Rechtsanwalt v Krosigk in Ha le er a
Die Braunschweiofsche Landesetsenbatm erzie te el hres

einnahme von l 846 280 Mk plus 36 863 Mk gegen

Waren nun FProukte
Getrelde

Berliner FVrodokten bora I Jan A4 3sortierten Wogen imnärd 700,50 v10 90 ab Bahn ma e Vahie
Koggen galäncd 188,00 1689,60 ab Rahn und trei Manle KRater
märkisehen meookienburgiseher pomm pr nasiseh pos naaher and
on hein 204 211 mittel 2 3 206 gering 105 2,2 ruesiseh
und Donan mitte 197 22,0 geringe un 198 ab Raho und tre Wagen
Mais amerikanisener mi zend 184 186 ahbtalaendar runder
80 00 153 0 rer Wagen Gersto inländisehe Futtergerat mittel
and gern 152,00 188 90 gute 149 290 russische und Donau leichte
176 00 150 aohwore 167 ab Bahn und frei Wagen Erdaog
iniändisohe und ansländiszehe Finterware mitte 59 183 Tanven

rhaen 189 1608 ab Bahn nd trei Wagen Waaen men 09 24 76
vis 23,00 Roggeomenhl 0 and t 22,40 243 Werzentkleie
135 75 14 25 Roggen la ie 75 14 25

MAagdedurgz 18 an Die Nonerungen verstehen geh für
10060 kg netto ab Station und frer Megdehburg Weizeo eng uod
Sommer s g gut 200 A4 Werten Kolben Roggenimand etetis ut 182 4 Grete ausländ Futtergerste ruweg
zunt 175 178 flater inmeänd fosi gut 200 2653 Mafe runder
fst gut 173 180 amerik bunter gut 178 180 M

Hambursp 18 Jan Getreidemarkt Weizen fest Osthoist
Meekibg 212 214 Roggen fest Meckiburg and Pomm, 190
Gerste sei sUdrues I 6 155 Hater ruhig Holsteiner
Meokenburger veuer Holsteiner und Meekienburger 210
dis 21 Mais stelg I Plata mixed 137 myxed loco 122

Livarpoot 18 Jan Koter Winterweraen per März 72 per
Ma 7 Fen Mais Febr 5,11 La Plate März Fes

Peast 18 Jan Weizen per Apri 11,51 1,2 er I1 67
1l s8 B Roggen per Aprit 160,25 10,25 B Hafer per Aprii 78
9 B Mans per Ala 609 Gä 8 70 per Juh 6 69 G e 70 per

Aaug B Raps Juli 5,0 1 h BAntwerpen 17 Jan Deoutseher Le Plataaug Rontrakt B per
Jan 5 Merz 542 Mai 5,57 i Juli Sept 6,85 FrUmsats 5 060 Bg Behpt

Zucker
Hamburg 15 Jan Räbenronauecker 1 Proäukt Basts 858

Kendement neue Ueauese tre an Bord Hamhbarg

vorm naehm aban dis
ver Januar 15,0 15,32 15 ,72 M
ar 192 les i57 Mai e 18 7 16 05 16 0o Sernet 115 45 16,10 t 1Okiober 11 89 11 9 11 45Dezember 11 50 11 72 11 7stutig sts 1g eterig

Kaftes
Hamburg 18 Jan Good averaxo Santoe

vorm naohro abandapor MArs 62 62 3 62 GMoeai 62 G 62 GSeptemder er 62 sDosemdber 6 a C ar Gstetig behauptet behauptet
Rio de Janerro 186, Jan Kaſee Zntuhren 000 8a an an Rie

17 ,000 8Seok in Sanotos

Eier
Berlin 18 Jan Eier pro Schock volltrisehe auslnäteehe

dis in und ausländisgehe dogaere Jorten 6 20 n und aus
tündreehe geringere Sorten T0 awertesorten Kabinauseres 5,66 Kolkerer 50 70 kleine Bier 00 4 20 M Fes

Kartoffelmehl uad Stärke
Magded arg 18 Jan Prima Kartottelstärke nd Mebl tür

100 ka 32 25 32,75 Fest
Bernin 15 Jan Kertoftelmehl und Stärke 33,00 Feuehter

Kar totielmeh

Solritus
Nordhaus en t8 Jan BRraontwein 40 Vol Pros für 100

105 160 h 88 75 90 76 do 45 V ol Pros tur 100 106 107
100,25 101,25 Mark per Januar t613 ohne Vass ab Hrennerei

Fettwaren und Oele
Kolpn, 18 Jan Rouö on 0 v0 per Mai 67 00
Heamburg 18 Jan Stadtsohnmals 55 60 emer Steam 46

Chamberlain 48 50
Chemisoche Produkte

Hambdorg 18 Jan Chihraipater per ſoko 82t, Febr März
85 trei Fehrzeug Hamburg tüöl

Wolle
Bremen 18 Jan Faumwolle robig Vpl loko midäl 50 75 P
Liverpo ol 18 Jan Aegvrptische Baumwolle per März 8
Liverpoolt 18 Jan BRanmwoille DOmaasfe 10 000 Ballen Import

190060 Rallen davon Amerikaner 14000 Ballon
Alsxandrrsa o Jan Aegyptiszeho Baumwolle per Mars 16,29

Mai 15,90 Nov 16,24
Metalle

Lovpdon 18 Jan Chih Kupter etetig 62 3 don 682
Zinn Straits etetig 180 J, 3 Mon 187 Bis epan ruhig Id
engl Zink gewöhnl Marke rahig 26, epes Marke

Ameriknanische WVarenmärkte
Kabelmeldung via Azoron 3mäaon

New Vork 181 171 Ohitenxo 18 17 1
Weiseo p Mat 104 1041 Weinen p Mai 100 100Jali I 10 v Juli 94Mais prompt 71 7 Mais p Mai s 66

Mai m n n ssMeht Spring elears 5 158 4 18 Hafer p Mai V
Kaffee Farr Rio Nr 16 15 Juii 4p J au 18,59 13,58 Roggen prompt 84p Febr 13,55 18 ,5 sehmals p Mai 25 35Petroleum in CGases 8 10 8 10
ſo in New Vork 7,0 e0do in Philadelphia 7,6 90
Tendenrn Weizen willig bai vwilg

W nasserstäntte
bedentert Aber unter Nun

MIIIIIIIIIIIIIIIIIIIEArtern ßräackonpene 17 I Jan Bl d
Nedra Oberpeget 560 r1 80 10Unterpegs 30 Frl 64Woissentels Oberpego 3 4229 2n Unterpegoel 7 04 2irotha ru3 12 126 S 2Alaleben Oderpegel I 42,56 18 54 2

Unterpegoel 42 9 S 12geraburg u sKalbe Oberpegei e e 76 h eGHGaterpege 6 228 16
aor Rger, Rihe o an

T V un a Na efanebunet I Wſtronbere w 2haun 25 NKcocazaiau 4 TBudweis e WBardy vbrag a baohanebeaoh 17 8Pardudits 5 Magderug ri t21 8Brandeis in 19 mde pr224 FMeink à 40 n 3 Wurtaneorg l 4 eLaitmerrte I 6 Domite i 4200 5 vAunas 040 6 Borzendarg 5Dreeden u 13 Ronnetort 5PTorpao 46029 66 Lagenburg tA des g Janoar Vogetstand minne 40 em Vom Oderleat
Werqden 68 om Volt omeldet
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